


Wissenschaftliche Untersuchungen 
zum Neuen Testament • 2. Reihe 

Herausgeber/Editor 
Jörg Frey 

Mitherausgeber / Associate Editors 
Friedrich Avemarie • Judith Gundry-Volf 

Martin Hengel • Otfried Hofius • Hans-Josef Klauck 

197 





Enno Edzard Popkes 

Die Theologie der Liebe Gottes 
in den johanneischen Schriften 

Zur Semantik der Liebe 
und zum Motivkreis des Dualismus 

Mohr Siebeck 



ENNO EDZARD POPKES, geboren 1969; Studium der Theologie und Philosophie in Hamburg und 
Tübingen; 2004 Promotion; Habilitand im Rahmen des Graduiertenkollegs „Leitbilder der 
Spätantike" an der Universität Jena. 

ISBN 3-16-148669-2 
ISSN 0340-9570 (Wissenschaftliche Untersuchungen zum Neuen Testament 2. Reihe) 

Die Deutsche Bibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbibliographie; 
detaillierte bibliographische Daten sind im Internet über http://dnb.ddb.de abrufbar. 

© 2005 Mohr Siebeck Tübingen. 

Das Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung außerhalb 
der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des Verlags unzulässig und 
strafbar. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und 
die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen. 

Das Buch wurde von Druckpartner Rübelmann GmbH in Hemsbach auf alterungsbeständiges 
Werkdruckpapier gedruckt und von der Buchbinderei Schaumann in Darmstadt gebunden. 

Vanessa.Ibis
Typewritten Text
978-3-16-157097-1 Unveränderte eBook-Ausgabe 2019

Vanessa.Ibis
Typewritten Text

Vanessa.Ibis
Typewritten Text

Vanessa.Ibis
Typewritten Text

Vanessa.Ibis
Typewritten Text



Meinen lieben Eltern 





Vorwort 

Die vorliegende Studie wurde im Sommersemester 2004 an der Evan-
gelisch-Theologischen Fakultät der Ludwig-Maximilians-Universität Mün-
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menhang möchte ich v. a. Prof. Dr. Ferdinand Hahn nennen, der mit sei-
nem fachlichen Rat und seiner menschlichen Herzlichkeit die bleibende 
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kann. 

Ferner danke ich meinen Assistenten-Kolleg(inn)en PD Dr. Christina 
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meinem langjährigen ,Zimmergenossen' Dr. Michael Becker, der mir oft 
dabei half, an den Abgründen der Computertechnik nicht zu verzweifeln. 

Den Herausgebern der .Wissenschaftlichen Untersuchungen zum Neuen 
Testament; 2. Reihe' danke ich für die Aufnahme meiner Studie - auch in 
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genannt. Den Mitarbeitern des Verlags Mohr Siebeck danke ich für die 
professionelle und freundliche Betreuung bei der Veröffentlichung, insbe-
sondere meinen persönlichen Ansprechpartnerinnen Ilse König und Juliane 
Haag. 

Ebenso möchte ich an dieser Stelle die ,hilfreichen Geister' nennen, die 
mir bei den Mühen der Korrekturlesung beistanden, nämlich Nadine Keß-
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ler, Juliane Schlegel, Claudia Hixs, Tanja Schultheiß, Sönke Finnern, Ma-
nuel Ceglarek und Andreas Gripentrog. 

Im besonderen Maße danke ich meiner Freundin Stephanie Sabrina Gri-
pentrog. Sie durchlebte mit mir die unterschiedlichen Stadien der Entste-
hung dieser Studie und zeigte großes Verständnis für die zeitlichen Ent-
behrungen, die eine solche Lebensphase mit sich bringt. 

Widmen möchte ich dieses Buch meinen Eltern Maria Luise und Lüko 
Berend Janssen Popkes. Auch wenn mein Vater bereits während meines 
Studiums starb, erfuhr ich von ihnen eine seelische und materielle Unter-
stützung, deren Früchte u. a. auch in dieser Arbeit sichtbar wurden. Und 
auch meine Liebe zu den biblischen Texten verdanke ich nicht zuletzt mei-
nen Eltern. 

München, im Frühjahr 2005 Enno Edzard Popkes 
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Teil 1 

Einleitung 





§ 1 Thematische Hinfuhrung 

1. Problemanzeige 

Die johanneischen Schriften erfuhren in der Geschichte ihrer Auslegung 
ausgesprochen gegensätzliche Beurteilungen. Einerseits konnten sie als 
Dokumente einer heilsuniversalen „Theologie der Liebe Gottes"1 verstan-
den werden - andererseits als Zeugnisse einer „partikularistische(n) Kon-
ventikelethik"2, die „mit einer Lieblosigkeit erkauft wird, die innerhalb der 
neutestamentlichen Schriften beispiellos ist."3 Die Grundzüge dieser kon-
trären Auslegungstraditionen können folgendermaßen skizziert werden: 

Mehrheitlich wird Joh 3,16f. als ein Evangelium in nuce, ein „miniature 
gospel"4 verstanden, dessen universalistische Grundintention im weiteren 
Evangelium entfaltet wird: Aus Liebe zum KÖCT^OS gab bzw. sandte Gott 
seinen Sohn, damit die Welt durch ihn gerettet werde. Jesus wiederum 
sandte seine Jünger in die Welt, wie er vom Vater gesandt wurde (Joh 
17,18; 20,21). Durch die Liebe und Einheit der Gemeinde soll der Kosmos 
zu Glauben und Erkenntnis gelangen (Joh 13,35; 14,31; 17,21.23)5. Diese 
Aspekte sprechen dafür, daß für die johanneische Theologie die Welt nicht 
nur der Schauplatz, sondern das Objekt der Liebe Gottes ist6. Da Jesus die 
Liebe Gottes personifiziert, erweist er sich als das ,Licht der Welt, als der 

1 Vgl. T. SÖDING, Gott, 346. 
2 Vgl. W. SCHRÄGE, Ethik, 300. 
3 Vgl. W. MARXSEN, Ethik, 263. 
4 So B. LINDARS, John, 81. Paradigmatisch für eine Vielzahl entsprechender Ein-

schätzungen resümiert R. SCHNACKENBURG, Johannesevangel ium I, 423: „In einem Satz, 
der sich für alle Zeit tief eingeprägt hat, faßt die kerygmatische Rede die ganze christli-
che Erlösungsbotschaft zusammen." 

5 So konstatiert z. B. C. DLETZFELBINGER, Abschied, 329: „Dieselbe Liebe, mit der 
Gott Jesus von Uranfang geliebt hat (Joh 17,23f.; 10,17; 15,9), wird an den Glaubenden 
wirken und auf diese Weise wird Jesus in ihnen sein. ... Es ist die Gemeinde, auf die sich 
die Liebe Gottes richtet, und über die Gemeinde erreicht sie die ganze Welt (Joh 
17,21.23)." Entsprechend erkennt M.-T. SPRECHER, Einheitsdenken, 179f. „eine Bewe-
gung der Liebe ... vom Vater über den Sohn zur Gemeinde", die sich schließlich auch auf 
die Welt bezieht. 

6 So U. SCHNELLE, Johannes, 75f.; tendenziell ähnlich H. WEDER, Asymmetr ie , 
454. 
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,Retter der Welt' bzw. als das ,Lamm, daß die Sünde der Welt trägt' (Joh 
1,29; 4,42; 8,12; 1 Joh 2,2; 4,14)7. Im Christusgeschehen offenbart sich der 
„Vorentscheid Gottes zum Heil der gesamten Menschheit"8, die nun auf 
das Heilsangebot Gottes reagieren muß9. In der Verheißung der Einwoh-
nung der ewigen Liebe zwischen Gott und Jesus in der Gemeinschaft der 
Glaubenden (Joh 17,24.26) entfaltet „das Motiv der Liebe Gottes seinen 
vollen Klang"10. Das johanneische Missionsverständnis zielt darauf, Men-
schen in diese Liebesgemeinschaft zu integrieren". Die johanneische 
.Theologie der Liebe Gottes' kulminiert schließlich in der Erkenntnis, daß 
Gott Liebe ist (1 Joh 4,8.16). Diese Aussage über das Wesen Gottes bzw. 
der Liebe kann als eine „christologische Konsequenz gesamt-biblischer 
Gottesrede im Horizont des Glaubens an Jesus Christus"12 verstanden wer-
den. 

Die johanneischen Schriften weisen jedoch auch Züge auf, die eine 
diametral entgegengesetzte Interpretation nahelegen. Während Jesus - der 
synoptischen Tradition zufolge - die mit der Gottesliebe verschränkte 
Nächstenliebe als höchstes bzw. erstes Gebot versteht (vgl. Mk 12,31 
parr.), spricht der johanneische Jesus explizit nur von einer innergemeind-
lichen Liebe (Joh 13,34f.; 15,12.17). Eine Feindesliebe bzw. ein Gebet für 
Feinde wird im Gegensatz zu Mt 5,44; Lk 6,35 nicht gefordert. Statt des-
sen sollen die johanneischen Gemeindeglieder nicht einmal für Mitchristen 
beten, die eine ,Sünde zum Tode' begangen haben (1 Joh 5,16). Vor einer 
Liebe zur Welt wird strikt gewarnt (1 Joh 2,15-17) und die Menschheit 
wird in Teufels- oder Gotteskinder differenziert, deren jeweiliges Verhal-
ten durch ihre ontologische Grundverfassung determiniert zu sein scheint 
(vgl. Joh 8,44-47; 1 Joh 3,7-10, besonders V 9). Wer eine falsche Lehre 
vertritt bzw. die Gemeinde verlassen hat, erweist sich als Antichrist (1 Joh 
2,18f.; 2 Joh 7). Derartige Häretiker dürfen nicht gastfreundlich empfan-
gen, ja nicht einmal begrüßt werden. Wer sich diesen Instruktionen wider-
setzt, ist nach 2 Joh lOf. ebenso schuldbelastet wie jene Irrlehrer. 

7 Vgl. G. STÄHLIN, Jesus Christus, 73. 
8 So J. BLANK, Krisis, 290. 
9 R. BULTMANN, Theologie, 374 zufolge steht diese Reaktion auf Gottes „Einla-

dung und Ruf zur Entscheidung" unter keinem prädestinatianischen Vorbehalt. Entspre-
chend J. BLANK, Krisis, 343: „Da der Glaube freie Tat und Entscheidung des Menschen 
ist, bleibt die Möglichkeit bestehen, daß der Mensch das Heilsangebot Gottes aus-
schlägt." Ähnlich u. a. R. SCHNACKENBURG, Johannesevangelium II, 330f.; R. KÜH-
SCHELM, Verstockung, 280 und besonders G. RÖHSER, Prädestination, 9. 179. 254. 

1 0 T. SÖDING, Gott, 344. 
11 Paradigmatisch J. G. VAN DER WATT, Family, 315: „As soon as one becomes a 

believer one finds oneself within the circle of familial love." 
12 T. SÖDING, Gott, 357. A. FEUILLET, Structure, 203 bzw. 215f. versteht 1 Joh 

4,8.16 gar als die theologische Spitzenaussage aller neutestamentlichen Traditionsströme. 
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Diese Sequenzen inspirierten eine Auslegungstradition, welche jener 
erstgenannten Einschätzung der johanneischen Theologie als einer heils-
universalen „Theologie der Liebe Gottes"13 diametral entgegensteht. Dem-
nach ist das Johannesevangelium „a ,sectarian' document and the Johan-
nine Community a ,sectarian' group"14. Das Motiv einer universalen Liebe 
Gottes zur Welt (Joh 3,16f.) sei keineswegs das Proprium johanneischer 
Theologie15. Dem johanneischen Jesus' gehe es lediglich um die „Samm-
lung der prädestinierten Gotteskinder im Kosmos"16. Seine jüdischen Kon-
trahenten seien für ihn schlicht die Kinder des Teufels (Joh 8,44)17. Der 
Autor des Johannesevangeliums vertrete einen „radikalen, im Sinne der 
praedestinatio gemina zu verstehenden Prädestinatianismus"18. Der in der 
synoptischen Tradition gezeichnete „Jesus, der zu den Sündern und Zöll-
nern ging und das Gleichnis vom barmherzigen Samariter erzählte"19, sei 
ausgeblendet und der „Geist Jesu von Nazareth aus den Mauern der jo-
hanneischen Schule vertrieben"20. Hierin zeige sich „die eherne Kälte des 
angeblichen Apostels der Liebe"21, dessen Werk überhaupt nur „errore 
hominum et Providentia Dei"22 kanonisiert worden sei. 

1 3 V g l . T . SÖDING, G o t t , 3 4 6 . 
14 So F. F. SEGOVIA, Hatred, 272 (tendenziell ähnlich J. L. HOULDEN, Ethics, 36; W. 

SCHRÄGE, Ethik, 322; J. T. SANDERS, Ethics, 100 etc.). Vermittelnder spricht W. A. 
MEEKS, Sectarianism, 71 lediglich von einem „sectarian consciousness" der johannei-
schen Gemeinde. 

15 So M. LATTKE, Einheit, 12. Andererseits versteht z. B. O. HOFIUS, Wiedergeburt, 
66f. die Verse durchaus als integralen Bestandteil johanneischen Denkens, ein heilsuni-
versales Verständnis sei jedoch schlicht ein Mißverständnis. 

1 6 V g l . A . STIMPFLE, B l i n d e , 2 1 6 . 
17 Auch wenn man Joh 8,44 nicht als „antijudaistischste Äußerung des NT" (so z. B. 

J. BECKER, Johannes I, 358) verstehen sollte, so ist sie sicherlich die „mißverstandenste 
und mißbrauchteste" (vgl. G. REIM, Gotteskinder/Teufelskinder, 624; zur unsäglichen 
Wirkungsgeschichte vgl. K. WENGST, Johannesevangelium I, 337f.). Selbst T. SÖDING, 
Gott, 354, der in den johanneischen Schriften eigentlich eine ,Theologie der Liebe Got-
tes' erkennt (s. o. Anm. 1), resümiert diesbezüglich, daß trotz Joh 4,22 im Zeichen der 
christologischen Konzentration „die Erwählungsgeschichte Israels schier ausgeblendet" 
wird. 

18 Vgl. H.-C. KAMMLER, Christologie, 148. Ein streng dualistisches Verständnis jo-
hanneischer Theologie muß jedoch nicht zugleich prädestinatianisch ausgerichtet sein 
(vgl. u. a. die Skizze der Interpretationsansätze von L. Schottroff, W. Langbrandtner etc. 
in § 3/2.1 bzw. 2.2). 

1 9 S o E. KÄSEMANN, W i l l e , 136. 
2 0 Vgl. E. STAUFFER, Botschaft, 47, der hierin Einflüsse des in der Gemeinderegel 1 

QS dokumentierten Selbstverständnisses der Qumrangemeinschaft zu erkennen meint. 
Entsprechend ist für M. RESE, Bruderliebe, 57 das jesuanische Nächstenliebegebot „nicht 
nur eingeschränkt, sondern schlicht außer Kraft gesetzt." 

2 1 S o E . KÄSEMANN, W i l l e , 131. 
22 E. KÄSEMANN, Wille, 154; rezipiert bzw. radikalisiert von A. STIMPFLE, 272: 

„Das Johannesevangelium wird als einzige wahre Jesus-Tradition für die einzig wahre 
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Die skizzierten Interpretationsansätze lassen sich in unterschiedlichen 
Stadien der Auslegungs- und Wirkungsgeschichte der johanneischen 
Schriften beobachten. Die konträren Tendenzen konnten einerseits unter-
schiedliche Formen einer Allversöhnungshoffnung bzw. -lehre inspirieren, 
andererseits strikt prädestinatianische Glaubensverständnisse23. Bis hinein 
in die gegenwärtigen Forschungsdiskussionen stehen diese Auslegungstra-
ditionen unausgeglichen nebeneinander. Zweifelsohne eignet beiden eine 
partícula veri, insofern sie sich auf entsprechende johanneische Sequenzen 
berufen können. Ein Diktum Ernst Käsemanns paraphrasierend könnte man 
geradezu resümieren, daß nicht erst der neutestamentliche Kanon die Viel-
schichtigkeit christlicher Lehrbildungen präfiguriert24, sondern bereits jene 
Dialektik der johanneischen Theologie. 

2. Der Ansatz 

Die vorliegende Studie analysiert das Verhältnis zweier Themenkomplexe, 
an denen sich die in der Problemanzeige skizzierte Dialektik der johannei-
schen Theologie in besonderer Deutlichkeit beobachten läßt. Das Corpus 
Johanneum bietet ein vielschichtiges Repertoire liebessemantischer und 

,Kirche ' des johanneischen Konventikel bzw. der Prädestiniert-Erwählten propagiert . 
Daß es später von der Großkirche als das Evangelium für Fragen des Glaubens und der 
Frömmigkeit rezipiert wurde, und zwar gerade in dem von Johannes nicht intendierten, 
zur Irreführung insinuierten Verständnis, ist eine Konsequenz, die ganz auf der Ebene 
johanneischer Ironie liegt". 

2 3 Zur Skizze und Diskussion entsprechender Traditionen vgl. u. a. J. C. JANOWSKI, 
Allerlösung I, 76f.; II, 296f.; K. BARTH, Kirchliche Dogmatik II/2, 466f. etc.). Entspre-
chend entfaltete pr imär die johanneische Liebes- und Geistmotivik philosophiegeschicht-
liche Wirkungen (exemplarisch sei verwiesen auf den als „religiöse Anthropotheologie" 
verstehbaren „Johanneismus" [vgl. H. TIMM, Liebe, 125ff.] und die Rezeption johannei -
schen Denkens im Deutschen Idealismus [vgl. W. A. SCHULZE, Johannesevangel ium, 85-
118] bzw. in der Ausbi ldung des neuzeitlichen Atheismus L. Feuerbachs [vgl. E. JÜNGEL, 
Gott, 430ff.]) . Zu strikt prädestinatianischen Interpretation vgl. z. B. August ins Aus füh-
rungen zu Joh 6,45 [praed. sanct. 13-15] bzw. Joh 12,37-40 [perseu. 35]; in diesen Spät-
schriften der semipelagianischen Streitigkeiten begründet Augustin seine zuvor beson-
ders an paulinischen Texten orientierten Erwägungen zunehmend durch johanneische 
Texte [vgl. S. KOPP/A. ZUMKELLER, Semipelagianer, 488; E. E. POPKES, Anmerkungen, 
166f.]. Diesbezüglich rekurrierten u. a. Gottschalk, Luther oder Calvin auf die Johannes-
exegese Augustins [zu Überblick und Kritik entsprechender Ansätze vgl. u. a. K. BARTH, 
Kirchliche Dogmatik II/2, l l f f . 114. 510; G. WENZ, Bekenntnisschrif ten, 712-733; W. 
PANNENBERG, Systematische Theologie, 477-501, besonders 490 Anm. 46; 499 Anm. 
71]). Der deutlichsten Gegensatz zu einer heilsuniversalen Interpretation johanneischer 
Theologie ist sicherlich die anti jüdische Wirkungsgeschichte von Joh 8,44 (vgl. K. 
WENGST, Johannesevangel ium I, 337f.). 

2 4 Vgl. E. KÄSEMANN, Kanon, 214f. 
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dualistischer Motive25. Diese integralen Bestandteile johanneischen Den-
kens wurden bisher zumeist separat voneinander untersucht. Weniger 
Aufmerksamkeit erfuhr hingegen die Frage, in welcher Weise sie sich 
wechselseitig interpretieren. Gerade aus der Dialektik dieser Motive resul-
tiert jedoch im wesentlichen die in der Problemanzeige skizzierte Diver-
genz der Forschungslage. Wenn man z. B. das Motiv der Liebe Gottes zur 
Welt (Joh 3,16f.) als eine interpretatorische Leitinstanz johanneischen 
Denkens versteht, so ist die Schärfe mancher dualistischer Motive zu rela-
tivieren. Attestiert man hingegen aufgrund der dualistischen Sprache der 
johanneischen Theologie einen grundsätzlichen .Dualismus', sind jene 
heilsuniversalen Motive zu relativieren. 

Die Relevanz einer Verhältnisbestimmung der liebessemantischen und dualistischen 
Motive wurde bereits in unterschiedlichen thematischen Zusammenhängen konstatiert. In 
bezug auf das Verständnis der johanneischen Ethik wird dieser Sachverhalt z. B. von 
Rudolf Schnackenburg treffend in Worte gefaßt: „Die Beurteilung der joh. .Bruderliebe' 
... hängt . . . vom Gesamtverständnis joh. Christentums ab. Sieht man in ihm ein Abgleiten 
in eine esoterische, der Außenwelt verschlossene Haltung, kann man zu der Deutung 
gelangen, daß die Bruderliebe auf ihre Gruppe verengt war. Begreift man aber den Willen 
der joh. Gemeinden so, daß sie durch ihre tatkräftig geübte Bruderliebe anderen Men-
schen ein Zeugnis von der Liebe geben wollten, die ihnen Jesus aufgetragen und vorge-
lebt hatte, dann verbietet sich eine solche Engführung."2 6 Angesichts dieser Problemstel-
lung resümiert Hans Weder: „Von der Liebe Gottes zu reden vertrüge sich nicht damit, 
diese Liebe einzuschränken, etwa auf die Gott wohlgefälligen Menschen oder den jo-
hanneischen Gemeindeverband. Nimmt man diese universale Fassung der Gottesliebe 
ernst, so wird man nicht mehr von einer dualistischen Theologie des Johannesevangeli-
ums sprechen dürfen."2 7 Entsprechend erhebt auch Martin Hengel in der gesamttheologi-
schen Bewertung johanneischen Denkens die Liebessemantik zur Interpretationsinstanz, 
insofern an partikularistischen bzw. dualistischen Sequenzen wie Joh 8,44; 2 Joh lOf. 
„von den johanneischen Spitzenaussagen Joh 3,16 oder 1 Joh 4,8 her ... innerjohannei-
sche Sachkritik zu üben" sei28. Demgegenüber fallt z. B. für Michael Lattke das Motiv 

2 5 Ausfuhrlich zum Repertoire der liebessemantischen und dualistischen Motive und 
der entsprechenden Arbeitsterminologie s. u. § 2. 

2 6 Vgl. R. SCHNACKENBURG, Botschaft II, 180f. 
2 7 So H. WEDER, Asymmetrie, 454. Ähnlich die traditionsgeschichtlichen Erwägun-

gen von T. SÖDING, Gott, 338: „Besondere Akzente erhält die Aussage, daß Gottes Liebe 
dem Kosmos gilt, im Kontext des joh. Dualismus." (Hv. Söding); op. cit., 356: „Während 
Paulus seine Agape - Theologie vor dem Hintergrund einer apokalyptischen Äonenvor-
stellung entwickelt, projiziert sie die joh. Literatur auf die Folie eines dualistischen Welt-
Raum-Bildes." Instruktiv erweist sich auch die Erwägungen von O. SCHWANKL, Licht, 16 
Anm. 20, derzufolge die von F. NEIRYNCK, Duality, 75ff, für die markinische Theologie 
durgeführte Sichtung antithetischer Strukturen auch „einem besseren Verständnis des joh 
Dualismus dienen" könne. Für weitere entsprechende Einschätzungen sei auf den For-
schungsbericht verwiesen. 

2 8 S o M . HENGEL, F r a g e , 1 5 0 . 
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der Liebe Gottes zur Welt „sachlich aus dem Rahmen"29 der dualistischen Grundstruktur 
johanneischer Theologie und kann somit nicht zu deren eigentlicher Aussageintention 
gerechnet werden. Entsprechend ist z. B. Martin Rese zufolge durch das partikularisti-
sche Gemeindeverständnis „das Gebot der Nächstenliebe nicht nur eingeschränkt, son-
dern schlicht außer Kraft gesetzt"30. 

Auch wenn diese exemplarischen Forschungsstimmen die Relevanz einer 
Verhältnisbestimmung der liebessemantischen und der dualistischen Moti-
ve dokumentieren, ist eine Analyse ihres Verhältnisses nach wie vor ein 
Desiderat. Dieser Diskurs soll in der vorliegenden Studie weitergeführt 
werden. 

Um die Bedeutung der dualistischen und liebessemantischen Motive für 
das johanneische Denken angemessen erfassen zu können, muß jene pri-
märe Fragestellung in einen weiter gefaßten Problemhorizont eingeordnet 
werden. So gilt es z. B. herauszuarbeiten, in welcher Weise diese Motive 
in die argumentative Linienführung der johanneischen Schriften integriert 
sind und welche textpragmatischen Funktionen sie verfolgen. Entspre-
chend ist zu fragen, was den (bzw. die) Verfasser dazu veranlaßte, sich 
eines so vielfältigen Motivrepertoires zu bedienen. Werden lediglich tradi-
tionell vorgegebene Syntagmata und Sprachmuster rezipiert, oder werden 
sie modifiziert bzw. neu geschaffen? Lassen sich Prinzipien der Gestaltung 
und Zuordnung dieser Motive erkennen? In welcher Weise können die 
Trennungsprozesse innerhalb der johanneischen Gemeindegeschichte - der 
Ausschluß aus der synagogalen Gemeinschaft (Joh 9,22; 12,42f.; 16,lf.) 
bzw. das Gemeindeschisma (Joh 6,60ff.; 1 Joh 2,18ff. etc.) - als Hinter-
gründe und Anlässe dieser Konzeptionen begriffen werden? In welcher 
Weise werden durch die dualistischen und liebessemantischen Motive 
konkrete Situationen abgebildet bzw. gedeutet? Faßt z. B. die Abgrenzung 
der Gemeinde von der Welt (Joh 15,18-25; 1 Joh 2,15-17) bzw. die Beto-
nung der gegenseitigen Liebe und Einheit der Glaubenden (Joh 13,34f.; 
17,21.23) ein bereits vorhandenes ekklesiologisches Selbstverständnis af-
firmativ in Worte, oder soll durch diese Konzeptionen überhaupt erst eine 
Selbstreflexion und Identitätsbildung der Adressaten fociert werden? 

Derartige Leitfragen sind in der Verhältnisbestimmung der liebesseman-
tischen und dualistischen Motive der johanneischen Schriften zu berück-
sichtigen. Im folgenden wird erläutert, in welcher Weise der Ansatz der 
vorliegenden Untersuchung konkret umgesetzt werden soll: 

2 9 So M. LATTKE, Einheit, 12, der ähnlich wie E. KÄSEMANN, Wille, 124 die These 
Joh 3,16f. lediglich als eine tradierte Formel einstuft. 

3 0 So M. RESE, Bruderliebe, 57. 
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3. Die Vorgehensweise 

Die vorliegende Studie ist folgendermaßen strukturiert: Innerhalb der for-
malen und methodischen Vorbemerkungen gilt es zunächst die Arbeitster-
minologie .liebessemantischer' bzw. .dualistischer Motive' zu definieren 
und das Repertoire entsprechender johanneischer Motivbestände statistisch 
zu erfassen (§ 2). Daraufhin werden die unterschiedlichen Interpretations-
ansätze skizziert, die in der bisherigen Forschungsdiskussion herausgear-
beitet wurden (§ 3), um schließlich die methodischen Prämissen der vor-
liegenden Studie zu erläutern (§ 4). 

Die materiale Durchfuhrung des Untersuchungsansatzes ist in zwei in 
sich geschlossene Hauptteile untergliedert, nämlich einerseits der Analyse 
der liebessemantischen und dualistischen Motive im Kontext der johannei-
schen Briefkorrespondenz (Teil 2), andererseits im Kontext des Johannes-
evangeliums (Teil 3). 

Diese Differenzierung ergibt sich aus folgenden Sachverhalten: Die johanneischen 
Schriften stehen in einem engen Traditionszusammenhang und sind füreinander die histo-
risch naheliegendsten Interpretationsinstanzen. Aufgrund ihres unterschiedlichen forma-
len bzw. literarischen Charakters und der nach wie vor ausgesprochen kontrovers disku-
tierten Frage ihrer Verfasserschaft bzw. relativen Chronologie dürfen die Eigentümlich-
keiten der einzelnen Konzeptionen jedoch nicht nivelliert werden (zur Struktur der wech-
selseitigen Interpretation der johanneischen Schriften s. u. § 4/1). 

In den beiden Hauptteilen werden zwei unterschiedliche Betrachtungsper-
spektiven zur Geltung gebracht: Einerseits sollen die spezifischen Gestal-
tungen der einzelnen liebessemantischen bzw. dualistischen Motive her-
ausgearbeitet werden, andererseits deren Bedeutung für die theologische 
Linienführung der jeweiligen Dokumente. Den Ausgangspunkt der einzel-
nen Analysen bilden jene Texte, in denen die liebessemantischen und dua-
listischen Motive explizit miteinander verschränkt sind (zur Textauswahl 
und dem argumentativen Vorgehen vgl. die Eröffnungsparagraphen der 
beiden Hauptteile § 5 bzw. § 9). Dabei sollen zunächst die jeweiligen Text-
bzw. Argumentationsstrukturen dargestellt werden, um die sprachlich-
stilistische Gestalt und die argumentative Einbettung der Motivkomplexe 
zur Geltung zu bringen bzw. bereits mögliche Rezeptionen traditioneller 
Vorgabe zu eruieren. Daraufhin werden die Funktionen der thematischen 
Leitgedanken im Gesamtzusammenhang der jeweiligen johanneischen 
Schriften herausgearbeitet. 

Ferner werden die liebessemantischen und dualistischen Motive primär 
in ihren spezifisch johanneischen Kontexten interpretiert werden. Traditi-
ons- bzw. religionsgeschichtliche Vergleiche sollen exemplarisch das Pro-
fil und die Besonderheiten der johanneischen Konzeptionen veranschauli-
chen und darstellen, welche Kontinuität, Innovation bzw. Diskontinuität 
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gegenüber möglichen traditionellen Vorgaben zu beobachten sind. Eine 
umfassende religionsgeschichtliche Herleitung bzw. Einordnung derselben 
ist hingegen weder intendiert, noch im Rahmen der vorliegende Studie 
möglich (zu Relevanz, Anliegen und Struktur religionsgeschichtlicher 
Vergleiche s. u. § 4/4). 
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20,12 113 22,1-4 262,268 
23,4f. 262,268 24,16 309 
33,11 312 30,11 128 
33,20 112 30,11-14 128 
34,6 244 30,16 128, 294 

30,16-20 235 
Leviticus 

1. Könige 
19,17f. 45,48,65, 145, 163, 261-

264,268, 272 17,21 300 
19,18 145 
19,34 48 1. Samuel 

Numeri 18,1-4 312 

13,3 Of. 124 Jesaja 
18,22 LXX 124 
21,4-9 215f. 6,10 29,33, 210 
21,8 216 11,9 201 
21,8 LXX 216 11,12 333 

12,3 202 
Deuteronomium 22,14 124 

35,5 208 
4,12 112 41,8 312 
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42,1 185,235 ll.lfT. 105,243 
42,4 235 11,4 242 
42,6 208, 235, 236, 242 11,7-11 243 
42,6 LXX 235 11,7 243 
42,7 208 11,8 243 
42,9 208, 236 11,8f. 243 
44,21 185 11,9 243 
45,7 143, 156, 232 1 l,9f. 105 
49,6 235 11,10 242 
52,13 LXX 235 14,4 242 
53,1 210 
53,4-6 151 Jona 
53,10-12 151 
54,7f. 105, 243 4,11 244 
55,1 202 
60,1-3 208, 236 Nahum 
60,3 235 
61,1 208 1,3 244 
62,4f. 185 Sacharja 
66,22 LXX 270 

9,9f. 242 
Jeremia 

Psalmen 
2-3 242 
2,5 242 2,7 185 
2,13 201 22,28f. 244 
17,13 201 25,6 105,243 
31,3 105, 242f. 26,1 LXX 95 
31,20 185 35,19 322 
31,31-34 100,145, 242, 270 36,10 95 

40,12 105,243 
Jeremia LXX (mit abweichender Zählung) 42,2 201 

51,3 105,243 
38,3 ( = MT 31,3) 242 69,5 322 
38,31 ( = MT 31,31) 268, 270 69,14 105,243 

69,17 105,243 
Ezechiel 78,24 221 

86,5 105,243 
36,26f. 101, 145, 270, 314 89,37f. 236 
37,9 300 105,40f. 221 
37,25 236 110,1 185 
47,1-12 201 118,25 235 

118,49f. LXX 235 
Hosea 118,105 LXX 235 

118,149 235 
2,7 242 130,4 244 
2,15 242 145,8f. 244 
3,1 242 
3,3 242 Hiob 
5,11 242 
9,15 242 22,60 99 
11,1 242, 305 23,1-24,25 234 
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24,13-17 234 3,4 47 
27,10 99 5,8 47 

8,6 47 
Proverbien 

Daniel 
4,4 235 
8,22f. 186f. 7,9f. 157 
8,30 187 
13,5 LXX 99 
19,16 235 Nehemia 
20,9 99 
30,4 220 9,15 221 

Hoheslied 2. Chronik 

1,3 47 20,7 312 
2,4f. 47 
3,1 47 

II. Literatur des antiken Judentums 

Apokryphen 12,2f. 244f. Apokryphen 
12,12 244 

Tobit 12,19 244 
15,11 300 

13,6 LXX 234 

Sirach Pseudepigraphen 

6,4-16 309 Apokalypse Abrahams 
15,3 201 9,6 312 
18,13 244 10,6 312 
24,19-21 201 13f. 119 
24,23-31 201 
34,21 f. 134,138 Assumptio Mosis 
51,23f. 202 

7,1 f. 234 
Weisheit Salomos 

2. Baruch (Syrische Baruchapokalypse) 
5,1 100 
6,18-20 294 3,12 201 
6,24 186 
7,25 201 1. (äthiopisches) Henochbuch 
7,27 312 
7,28 312 48,1 201 
9,9 186 
9,16 220 Joseph und Aseneth 
11,22 244 
11,24f. 244f. 7,1 252 
12,2 244 20,1-5 252 
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Jubiläenbuch 

15,26fr. 
19,9 
30,20f. 
36,4 
36,7f. 

119 
312 
312 
262 
147 

4. Makkabäerbuch 

6,28f. 
9,23 
13,9 
13,9-14, 

Psalmen Salomos 

151 
104, 264 
104, 264 
313 

4,5 234 
234 

Testament Abrahams 

13,6 312 

Testamente der Zwölf Patriarchen 

Rub 4,2 
Rub 6,9 
Rub 5,5 
Sim 4,4.6f. 
Jud 10,2 
Iss 7,6 
Seb 5,1 
Seb 7,3f. 
Seb 8,1-3 
Seb 8,5-9,2 
Seb 8,5 
Dan 4,7 
Dan 5,3 
Naph 2,1 
Naph 5,1-8 
Naph 8,3 
Naph 8,4 
Naph 8,10 
Gad 3,If. 
Gad 4,1 
Gad 6,1 
Jos 10,2 
Jos 11,1 
Jos 17, Iff. 
Jos 17,2.5 

99 
48, 313 
98 
48,313 
128, 294 
267 
268 
150 
150 
267 
48, 313 
119, 294 
128, 294 
234 
267 
268 
105, 243 
128, 294 
268 
268 
262, 268 
128 

128, 294 
267 
48, 313 

Ben 3,1 
Ben 3,5 
Ben 4,1 

104,128, 294 
264 
104, 264 

Schriften vom Toten Meer 

Damaskusschrift (CD) 

11,3 
II,15 
III,2-4 
111,16 
VI,4 
VI,20f. 
VII, 14-17 
VIII,14 
VIII,15 
VIII,17 
VIII,17f. 
IX,2 
IX,7f. 
XVI, 16f. 
XIX, 1 f. 
XIX,28-30 
XX,2 
XX,4f. 
XX,7 

243 
243, 306 
243, 312 
201 
201 
132, 267 
243, 305 
105 
243 
105 
243 
132,267 
132, 267 
132, 267 
243, 305 
105 
118 
118 
118 

Pescher Habakuk (lQpHab) 

VII,10 118 

Gemeinderegel (1QS) 

1,3 
I,3f. 
1.9 
I,9f. 

1.10 
II,16 
111,13 
III,13-IV,26 
111,15 
III, 15f. 
111,15-18 
m, i7fr . 
111,18f. 
III,24f. 
111,25 

306 
117,132, 156,244, 267f. 
132f„ 142, 267 
118, 132f., 156,244, 
267f„ 306 
117, 132f., 267 
118, 142 
118, 142 
37f„ 155f. 
118 
117,143,156 
156 
117 
143 
118, 142 
143 
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III,25f. 143 
111,26 132,243,267 
111,31 142 
IV,6 156 
IV, 11 142 
IV,21 156 
IV,29f. 117 
V,13 118 
V,18 118 
V,19 156 
V,23-VI,3 132, 267 
V,25 134 
VI,25-27 134 
VI,25-27 156 
VII,2-5 134 
VII,8f. 134 
VIII, 17 118 
V,20 118 
V,23 118 
IX,8 118 
IX,15f. 132, 156,244 
IX, 16 267f. 
IX,21 267f. 
IX,21f. 132, 156 
X,15 155 
X,20f. 156 

Kriegsregel (1QM) 

1,1 118, 142 
1,3 118, 142 
1,5 156 
1,7 118 
1,9 118, 142,156 
1,11 118, 142 
1,13 142 
1,13f. 118 
1,16 118 
111,6 118 
111,9 118 
IX,5 156 
XIII, 14-16 156 
XIII, 16 118,156 
XIV, 17 118 
XV, 1 f. 156 
XV,2f. 156 
XV, 12 156 
XVI, 11 118 
XVIII, 1 156 

Hodajot(lQH) 

IV, 17 106, 110 
IV,21 132 
IV,24 244,306 
V,19 106, 110 
VI,2 118 
VI, 10 306 
VI,10f. 132, 156, 243/. 
VI,21 306 
VI,25-27 132, 156f. 
VI,26 128, 294 
VII,9 128,294 
VII, 18f. 132, 156,244 
VIII, 11 110 
VIII, 11 106 
X,13f. 118 
XII,31f. 110 
XVI, 13 294 
XX,11-13 106 
XII,31f. 106 
XVI, 13 128 
XX,11-13 110 
XXI, 14 106, 110 

1Q27 
1 1,5-7 155 

1Q28 
IX, 16 132,267 
VII,18f. 132,267 

4Q162 
II,6f. 118 

4Q 174 
I,8f. 142 
III,8f. 118 

4Q 177 
IX,7 118 
XI,12.16 118 

4Q246 1,1 155 

4Q 256 
Frg. 5,8 118 
Frg. 8 i,5 132, 267 

4Q258 
Frg. 1 1,1 118 
Frg. 1,1,3 118 
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Frg. 2 11,8 
Frg. 2 111,1 
Frg. 2 111,6 
Frg. 2 111,2 

4Q266 
Frg. 1,1 

4Q280 
Frg. 2,1 

4Q369 
Frg. 1 iî,l 1 
Frg. 2,2 

4Q416 
Frg. 1 11-14 

4Q418 
Frg. 69 11,4-9 
Frg. 81,8f. 
Frg. 82 
Frg. 122,3 
Frg. 1,12 

4Q 428 
Frg. 16,1 

4Q448 
Frg. 1 i,2 
Frg. 1 iii,l 

4Q462 
Frg. 1,6 

4Q491 
Frg. 8-10.14 

4Q496 
Frg. 1 3,7 

4Q504 
Frg. 1 ii,8f. 
Frg. 2 iv, 4f. 

4Q509 
Frg. 146,2 

4Q510 
Frg. 1,7 

118 4Q511 
118,132, 267 Frg. 10,4 118 
118,132,267 
118 4Q521 

Frg. 1, ii,8f. 243 
Frg. 2 col II. 8 208 

118 
4Q525 
Frg. 8-9,5 243 

118 Frg. 22,8 118 

4Q548 
128, 243, 294 Frg. 1,16 118 
128, 294 Frg. 1,1 Of. 118 

11Q05 
155 XIX,6 305 

XIX, 11 128, 294 
XXII, 1,2 128,294 

155 
128, 243,294 
128,243,294 Hellenistisch-jüdische Autoren 
128,243,294 
128,243,294 Aristobul 

Fragmenta 
118 

188 104,264 
210 104,264 

243 280f. 104,264 
243 

Philo von Alexandrien 

243 De Abrahamo 

118 
50 105, 243, 312 

De Cherubim 

1 1 8 44 j 1 6 

98-101 106 
99 244 

105,128, 294 
243, 305 De Decalogo 

120 112f. 
243 

Quod Deterius potiori insidiari soleat 

118 60 116 
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De Fuga et inventione Quaestiones in Genesim 

97 201 111,9 113 
IV,140 113 

De gigantibus 
De sacrificiis Abelis et Caini 

13-15 106 
60f. 106 130 312 

Quis rerum divinarum heres sit De sobrietate 

21 312 55 311 
69f. 113 56 312 
78 113 62-64 106 
79 113 
264f. 113 De somniis 

Quod Deus sit immutabilis 1,69 105, 243 
1,75 95 

69 100 I,229f. 183 
11,242 201 

Legum Allegoriae 11,248 106 

111,1 312 De specialibus legibus 
111,40 116 
111,71 312 1,288-300 99 

1,299 128 
Legatio ad Gaium I,299f. 100 

1,320-323 234 
103 234 111,36 244 

111,155 309 
De migratione Abrahae IV, 173 104, 264 

IV, 182 104, 264 
34f. 113 
45 311 De virtutibus 

De opificio mundi 184 128 

21 244 De vita contemplativa 

De posteritate Caini 12 113 
90 312 

122 106 
168 112 De vita Mosis 
171 116 

1,156 312 
Quod omnes probus liber sit 1,158 104,264 

1,279 116 
42 128,312 
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Josephus 

Antiquitates Judaicae 

XIII, 172f. 
XVI 289f. 

118 
311 

Pseudo Phokylides 

77 104,264 

Rabbinische Literatur 

Mishna 

Sukka 

4,1 202 
4,9 202 
5,1 202 

Avot 

5,6 186 

Tosefta 

Sukka 

3,1 202 

Talmud Yerushalmi 

Sukka 

5,1 202 

Talmud Bavli und Außerkanonische 
Traktate 

Pesahim 

54a 186 

bNed 39b 186 
Abot de Rabbi Natan (Rez. A) 

31 187 

Halakhische Midrashim 

Sifre Devarim 

32 
99 
355 

147 
147 
186 

Amoräische Midrashim und Sammelwerke 

Bereshit Rabba 

24,7 130 
98,3 183 

III. Neues Testament 

Matthäusevangelium 5,44 4 
6,33f. 237 

3,8 307 7,15 153 
3,10 307 7,16-20 307 
4,15f. 238 7,21 199 
4,17 238 8,12 88 
5,14 238 8,21 f. 284 
5,14-16 238 9,36 150 
5,20 199 10,5 f. 332 
5,21 f. 134,138 10,21 323 
5,38 264 10,22 323 
5,39-48 13 lf. 10,25 343 
5,43 133 10,37 284 
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10,40 335 9,1 199 
11,5 208 9,7 185 
11,27 182 9,18 232 
12,24 343 9,22 150 
12,27 343 9,37 parr. 335 
12,3 If. 124 10,46-52 208 
13,23 307 11,8 334 
13,38f. 117 12,1-12 185 
14,14 ISO 12,6 par. 185 
15,32 150 12,28 261 
16,19 339 12,28ff. par. 129, 145-147,260,262 
18,3 199 264 
18,5 335 12,38-31 259f. 
18,15 234 12,28-32 145-147 
18,18 339 12,29-31 par. 144, 146, 161, 163f., 294 
18,27 150 12,31 par. 4 
19,23f. 199 13,11-13 323 
19,28 200 13,12 323 
20,34 150 13,13 323 
21,8f. 334 14,22ff. 268 
21,31 199 15,38 par. 200 
22,12 199 
22,13 88 Lukasevangelium 
22,34-40 259f. 
22,36 129, 261 1,3 200 
23,13 199 1,43 90 
24,9 323 1,78 150 
25,10 199 3,8f. 307 
25,14-30 100 4,18 208 
25,21 199 6,20-26 134, 264 
25,23 199 6,27f. 134 
25,30 88 6,27-36 13If., 264 
25,31-46 113 6,27-38 132f„ 264 
25,46 98,100 6,35 4 
27,51 200 7,1-10 132 
28,16-20 339 7,13 150 

7,21 208 
Markusevangelium 7,35ff. 284 

7,36ff. 252 
1,11 par. 185 7,47 284,286 
1,41 150 8,15 307 
3,22 343 9,27 199 
3,28f. 124 9,47 199 
4,1-9 338 9,51-56 332 
4,10-12 338 10,5-11 335 
4,13-20 338 10,16 335 
4,20 307 10,23 260 
4,28 307 10,24f. par. 199 
6,6-13 338 10,25 260f. 
6,34 150 10,25-28 259f. 
8,2 150 10,25-37 132f. 
8,22-26 208 10,29 132 
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10,30-37 332 1,17 17,45,65, 262 
10,33 ¡50 l,17f. 197 
11,15 343 1,18 65, 112f„ 174, 183f., 
11,18 343 I86f., 190,241,254, 272, 
11,22 159 275, 297, 302f„ 315,356, 
11,33-36 237 358 
11,42 287 1,26 201 
12,10 124 1,29 4, 27, 34,231, 235, 242, 
14,26f. 284 324, 342, 352, 356 
15,20 150 1,30 184, 191,210 
16,8 237 1,31 201 
16,13 132 1,32 15,201 
18,24f. 199 l,32f. 16 
19,37 334 1,33 15,201,339 
19,39 334 1,35-51 214 
20,13 185 1,36 242 
20,20 253, 268f. l,38f. 193 
21,16 323 1,41 61,317 
21,16f. 323 l,42f. 193 
21,17 323 1,47 17 
22,27 253 l,47f. 193 
22,33 255 l,50f. 193 
24,36-42 339 1,51 16,198, 214, 216f., 
24,36-49 339 219f ,335, 361 

2-4 256 
Johannesevangelium 2,4 193 

2,6 61,317 
1-12 18, 239 2,7 193 
1,1 184,187, 275,283 2,16 193 
l,lf. 183f., 186, 190,210,241, 2,12f. 16 

358 2,17 58 
1,1-3 229 2,19 193 
1,1-5 231 2,22 58,187 
1,1-18 112, 171, 186 2,23 195f. 
1,3 186, 221, 23Of. 2,23-25 194f. 
1,4 14f., 230 2,25 195, 206 
l,4f. 196, 226, 228-233,238, 3,1 195, 288 

297, 302 3,lf. 195 
1,5 14,227, 230f., 238, 328 3,Iff. 34, 193 
1,6-8 232 3,1-21 192-197, 229ff., 358 
1,7 14,26,232, 330 3,2 14, 196 
l,7f. 233 3,3 16,26, 196, 199f., 204-
1,9 14, 17, 230-232, 238 206, 213f., 335, 339,358 
l,9f. 196, 226-233, 235,238, 3,3.5 194f., 198-203,211,247, 

297, 302 358 
1,10 230-232, 238, 352 3,4 196-198,200 
1,11 221,232/ 3,5 15f„ 194, 199-202, 204, 
1,11-13 347 335, 339 
1,12 16,26,232, 330 3,5 f. 26, 204-206,212 
1,13 15f., 205, 212 3,5-8 196, 358 
1,14 15, 17,112,2X2,302, 3,5-10 203 

359 3,6 15f„ 211-213 



Stellenregister 435 

3,6-8 195, 203f„ 211,247 3,26 275 
3,7 16 ,194,203,214 3,27 16 
3,8 15f„ 204-206, 209, 212f. 3,29 19,288 
3,9 195-197 3,31 16, 217f. 
3,9f. 193 3,31 f. 214, 217f., 220 
3,10 195f., 288 3,31-36 37, 39, 180, 200 
3,11 194,198, 322,329,331, 3,32 217f„ 275 

335, 336, 353 3,33 17 
3,1 If. 193 3,34 15,556 
3,11-15 194,218 3,34-36 181 
3,12 26, 194f„ 200, 214f. 3,35 17, 19, 44, AI, 174, 180f., 
3,12ff. 214 184, 191,225, 254, 258, 
3,12-14 220 296, 298, 356 
3,12-15 200,214-222, 247, 358 3,36 15,26,224 
3,13 16, 170, 194, 200,214- 4, Iff. 194 

216 4,1-3 203 
3,13-15 195,223 4,1-42 152 
3,13-21 194 4,2 203 
3,14 16, 215f., 223 4,1 Of. 15 
3,14f. 65,214f., 220, 222, 236, 4,13f. 201 

262, 360 4,14 15,201 
3,15 15,214, 222 4,18 17 
3,15f. 26,199 4,22 5, 332, 334 
3,16 7, 15,77,20, 32, 34,43f., 4,23 15, 17 

49, 97, 222f., 227, 229, 4,24 15, 17, 94f. 
239-247, 266, 275, 279, 4,25 61,317 
296, 310,330,351/., 359, 4,25ff. 35 
361 4,31-39 330 

3,16f. 3 ,5, 7, 13,24, 34,39 ,98, 4,34 90, 336 
172f., 192, 224 ,227,231, 4,35 331 
240f„ 247, 267, 291, 299, 4,35fr. 330, 332 
309, 324, 338f., 349, 4,35-38 331,353 
351 f., 354, 356 4,35-39 329 

3,16-18 195, 222-225,239, 247, 4,36 15,307 
286, 359 4,37 17 

3,17 32, 223f., 239f., 245, 4,38 331 f., 556/ 
296, 336, 351, 360 4,42 4, 17, 27, 34, 50,152, 

3,17-19 199 158,257,235, 241,267, 
3,18 26,224f„ 228, 286 330, 332, 334, 342, 352, 
3,18-21 227 356 
3,19 14,18, 20, 195, 209, 4,47 15f. 

225f„ 229, 231, 233,238, 4,48 26 
287f., 302, 360 4,49 15f. 

3,19-21 31,37, 70,225-228, 233, 4,50f. 15 
247f., 286, 289, 356, 359 4,51 16 

3,20 14,19, 225, 227f., 233f„ 4,53 15 
323f. 5-10 256 

3,20f. 199 5,1 16 
3,21 14, 17,21,225-228, 5,4 220 

233f. 5,7 16 
3,22 203 5,11 275 
3,22-36 180,194 5,18 205 
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5.19 
5.20 

5,21 
5.23 f. 
5.24 

5,24f. 
5,24-27 
5,24-29 
5.25 
5.26 
5.27 
5.28 
5,28f. 
5.29 
5.30 
5.31 
5.32 
5.33 
5.35 
5.36 
5.37 
5.38 
5.39 

5,39f. 
5,41-44 
5.42 

5.43 
5.44 
5.45 ff. 
5.46 
5,46f. 
6,1-25 
6,2 
6,14 
6,14f. 
6,16 
6,17 
6,22f. 
6,26 
6,26-29 
6,26-59 
6.27 
6.28 
6,29 
6,29f. 
6,30-51 
6,31 
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198,275, 335 6,31 f. 221 
17, 19,44,47, 174, 180f., 6,31-33 214,218 
184, 191,223,258, 296, 6,32 16f., 198,221, 335 
298,315,356 6,33 15f., 32, 34,224, 239, 
15 351/ 
336 6,35 15 ,26,330,334 
15,26. 35, 209, 224f., 6,37 35 ,88 
335 6,38 16,214, 218, 231 
198 6,38f. 336 
181 6,39 35, 101, 275 
173 6,39f. 35,211,326, 344 
15,204, 335 6,40 15,26, 101,224 
15 6,41 16,214 
218 6,41 f. 218 
203f. 6,4 Iff. 205 
101 6,41-43 205 
15 6,42 16 
336 6,44 31, 35, 101, 199,211, 
17 242, 336, 345 
17 6,44f. 24,26, 34f„ 204-206, 
17 209, 360 
14, 228, 233 6,45 6 
275, 336 6,46 275, 303 
112, 204, 275, 303,336 6,47 26,198,224, 335 
26,275, 287, 336 6,47f. 15 
65,215,241,262, 272, 6,49f. 15 
356 6,50 16,218 
15 6,50f. 221, 360 
287, 294 6,51 15f., 34, 212, 214, 218, 
18/., 21, 174, 189, 207, 221,261,269, 352, 359 
286-288, 294, 356 6,5 Iff. 298 
287 6,51-56 204 
26 6,51-58 212 ,220,261,269 
197 6,52 15 
65 6,53 15,198, 335 
26,215,262 6,54 15, 101 
205 6,55 15, 17 
221 6,56 15 
17,231,352 6,57 15,335 
221 6,58 15f., 214,218,221, 360 
16 6,59 212 
14 6,60 ff. 8,298, 357 
212 6,60-71 205f., 261 
198, 335 6,61 f. 205 
205 6,62 16, 184, 191,210,214, 
206 217-219, 344 
15 6,63 15,204, 211-213, 256, 
228 352 
34, 204-206, 336 6,64f. 24,26, 35, 204-206, 360 
26 6,65 31, 34f., 199, 204-206, 
205 209, 211, 242, 345 
16, 221 6,66 31,261 
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6,67-69 35 
6,68 15 
6,69 155 
6,70 254 
6,71 337 
7-10 202 
7,4 /02, 
7,5 324, 
7,7 20, 174, 233,318,324, 

352, 358f. 
7,8 16 
7,10 16 
7,13 102 
7,14 16 
7,16 336 
7,18 17, 275, 336 
7,20 361 
7,26 17, /02 
7,28 17, 336 
7,29 336 
7,33 336 
7,34 256 
7,35 256,317, 330,333 
7,37f. 202, 330, 334 
7,38 15, 201f. 
7,38f. 26, 202 
7,39 15, 202, 339 
7,40 17 
7,50 195 
8,3 f. 232 
8,6 16 
8,12 4, 14f„ 27, 34,143,196 

208,227, 228,23/, 234-
236,242, 297, 302, 330, 
334, 342, 352, 361 

8,13 17 
8,14 17,237 
8,15 15,212 
8,16 17, 336,343 
8,17 17 
8,18 336 
8,21 15 
8,23 16,200,214,218, 224, 

3.52 
8,24 15,26 
8,26 17,275, 336 
8,28 16,2/5,292 
8,29 336 
8,31 17,26,292 
8,31-36 310 
8,31-47 207 
8,32 17,310 

8,34 198, 335 
8,36 310 
8,37-47 34, 287 
8,39 16 
8,40 17, 207 
8,41 16 
8,41 f. 16 
8,42 18/., 21, 174, 207,286-

288f., 294,297, 299, 321, 
336, 356, 359 

8,42fr. 198 
8,42-47 133,207f„ 297 
8,43 207,292 
8,44 5, 6,7f„ 17,31,50,60, 

117, 134, 207 
8,44-47 4 
8,45f. 17,26 
8,46f. 204,207, 209-211,360 
8,47 207 
8,48 361 
8,51 15,26, /9S, 335 
8,51 f. 292 
8,52 15,361 
8,53 15 
8,56 65 
8,57f. 231 
8,58 184, 191,198,210,335 
9,4 14, /96, 336 
9,4f. 196, 208, 225,228, 236, 

297, 302 
9,5 14, 32, 34,235-238, 351, 

352 
9,11 209 
9,13 209 
9,17 209 
9,22 8, 62,317, 337, 359 
9,33 209 
9,35 209,218 
9,35-38 35 
9,36 26 
9,38 209 
9,39 26, 31,204f„ 208-210, 

231, 352, 360 
10,1 16,198, 275, 335 
10,Iff. 326 
10,3 204 
10,3f. 34 
10,7 198 
10,10 15 
10,11 15, 182,242, 310 
10,15 15, 182,242,310 
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10,16 204, 317f., 329, 332f., 
345, 347, 353 

10,17 3, 15,17, 19,44,47, 174, 
181 f., 191,223, 258, 296, 
298,315,535,352,356 

10,17f. 242, 309f. 
10,18 42,181 
10,20 361 
10,24 15,102 
10,25 275 
10,26 16 
10,26ff. 34 
10,27 254 
10,27-29 35,211,326, 344,360 
10,28 15 
10,30 181,183/., 187, 191,283, 

294, 298f., 315, 347, 358 
10,33 205 
10,34-36 65 
10,36 336, 352 
10,37f. 26 
10,38 347 
10,41 17 
11-12 256 
11,3 19, 250,310 
11,4 15 
11,5 19, 250,310 
11,9 14, 235, 236 
11,9f. 225, 228, 302 
11,10 14,196, 238 
ll,10f. 196, 236 
11,11 19 
11,13 15 
11,14 15,102 
11,15 26 
11,16 15 
11,21 15. 122 
11,25 15,20 
11,25f. 26 
11,25-27 35 
11,26 15 
11,27 231, 352 
11,32 15 
11,33 15 
11,36 19, 250 
11,37 15 
11,40 26 
11,41 16,65, 170, 219 
11,42 26, 336, 343 
11,43 20 
11,47-53 310 
11,50 15 

11,51 15 
11,51 f. 332f„ 336, 353 
11,52 16, 317f.,329 
11,54 102 
11,55 16, 61, 317 
11,57 293, 337 
12,1-8 284 
12,15 242 
12,12 334 
12,16 187 
12,19 334 
12,20 16, 333 
12,20ff. 317f., 330, 332f„ 336, 

343, 345, 353 
12,20-23 334 
12,20-26 333 
12,23 218, 343 
12,24 15,198, 307, 335 
12,24f. 310 
12,25 15,18,352 
12,25f. 101,258,343 
12,26 58,190 
12,27 15 
12,28 16,214,218 
12,29 220 
12,29-36 27 
12,30 343 
12,31 344, 352 
12,31 f. 27, 342-345, 359, 361 
12,32 16,330, 340, 342f., 360 
12,32-34 214,216 
12,33 15 
12,33f. 236 
12,34 16,216,218, 236 
12,34f. 238 
12,35 14, 232, 236,238 
12,35f. 228 
12,35-50 29,33 
12,36 14,26, 109f„ 142, 209, 

224, 236f., 302, 359 
12,37-40 6,34 
12,37-41 26, 204f., 209-211,360 
12,37-43 210 
12,37-50 209 
12,38 210 
12,39f. 31,33,210 
12,40 31 
12,41 184, 191,210 
12,42 294 
12,42f. 8, 62, 174, 288,317,356, 

359 
12,43 18,227, 286-288 
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12,44 26 13,30 14, 196, 254 
12,44f. 336 13,31 170, 173,255 
12,44-50 209, 237, 360 13,31 f. 218 
12,45 112, 302f. 13,31-33 254f. 
12,46 14, 26, 32, 142, 224f„ 13,32 255 

228, 231,235, 237, 239, 13,33 196,237, 256 
302, 351 13,34 17, 19f., 85, 257-259, 

12,47 26, 32,34,239, 351f. 269, 279f„ 291f., 299, 
12,48 101 308, 310,338 
12,48f. 275, 292 13,34f. 4, 8,17, 27, 40, 42,44, 
12,49 336 48,95,100, 104, 116, 
12,50 15 130f„ 144-146, 174f, 
13 269f. 245, 247, 249f., 252f., 
13-17 101,268,318 257-272, 280, 292f„ 299-
13-19 256 301, 303, 310, 314, 325, 
13-20 141 338, 356f., 361 
13,1 17, 19,42, 170, 188, 250, 13,35 3,20,45, 50, 174, 190, 

269,271,273,291,303, 238, 257, 259, 266, 272, 
310, 356 286, 340, 342, 349f„ 

13,Iff. 311 354f., 358 
13,1-5 334 13,36f. 254 
13,1-11 174 13,36-38 19,150,297,311,356 
13,1-20 251,253 13,37 15,255 
13,1-38 253,273 13,38 15,198,254f„335 
13,2 254 14,1 26,291, 295,313,318 
13,2ff. 19, 98, 251f., 261,271, 14,1-31 253 

356f. 14,1-16,33 273 
13,2-5 251 14,2 252 
13,5ff. 301, 303 14,2f. 101, 176, 190, 277, 289, 
13,6-10 251 313 
13,6-11 251 f., 334 14,2-26 291 
13,7 58 14,3 17 
13,12-17 252 14,5 311 
13,12-18 252 14,6 15, 17 
13,12-20 251,334 14,6-10 112, 303 
13,15 252,258,271,291,305, 14,7 15,122, 330 

310, 334,356 14,8 311 
13,15f. 330 14,8-10 112, 297, 302/., 358 
13,16 198, 320, 324f„ 335-337, 14,9 302f. 

353 14,10 302 
13,16-20 329 14,11 26 
13,19 26 14,12 26,198, 207, 335 
13,20 320, 330, 335-337, 353 14,12f. 275 
13,20f. 198, 335 14,15 17, 19, 21,47, 49 ,128f„ 
13,21 15,253 146, 174, 207, 233, 248, 
13,21-30 311 250,270,273-280, 282, 
13,2 Iff. 251 284-287, 289, 292-294f„ 
13,22f. 253 297, 299, 304,311,314, 
13,23 19, 253f. 349, 357f. 
13,24 252 14,15-24 128 
13,26 254 14,16 275, 300 
13,27 196, 254 14,16f. 300 
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14,16-20 274, 314, 322, 360 15,9-15 
14,17 17,340,352 15,9-17 
14,18-24 101,289 
14,19 15, 340, 352 
14,21 17, 19,21,47,49, 102, 15,10 

106,128/., 146, 174, 207, 
233, 248,250,270, 273- 15,1 Of. 
280, 282-287, 289-294, 15,11 
297, 299f., 304, 311, 314, 15,12 
321, 340f., 349, 357, 359 

14,21-24 314 15,12f. 
14,22 274,276,311,322, 340- 15,12-14 

342, 346, 352f. 15,12-15 
14,23 17, 19,21, 102,106,146, 15,12.17 

283, 314f., 341, 357 15,13 
14,23f. 21,47,49, 174, 207, 233, 

248, 250,270, 273-279, 
282, 284-287,289-294, 
297, 299f., 304, 317,321, 15,13-15 
341,357,359 

14,24 18,129, 336 15,14 
14,24f. 292 15,14f. 
14,25-27 274 15,15 
14,26 15,314,360 15,16 
14,27 291, 313,318, 352 
14,28 17, 19,146, 250, 273-

278, 284, 286f., 314 15,17 
14,29 26 
14,30 344,348,352 15,18 
14,3 Of. 346 15,18f. 
14,31 3, 19, 174, 179,232,266, 15,18ff. 

280, 342, 345-350,352, 15,18-25 
354f„ 358 

15 34 
15-17 39 
15,1 17 15,18-16,4 
15,1-8 282, 306-308, 357 15,18-16,15 
15,1-11 279 15,19 
15,1-17 325 
15,1-16,15 44 15,19-21 
15,1-16,33 253 15,20 
15,2 275 
15,3 42 15,20f. 
15,5 275 15,21 
15,6 34 15,22 
15,8 90 15,22-24 
15,9 3,17-19, 21,41,252, 15,23 

279, 305, 352 15,23f. 
15,9f. 179, 266, 278f„ 292, 15,24 

295, 313 15,25 
15,9-11 174, 188, 270, mi., 293 15,26 
15,9-12 293 15,26f. 

307 
174, 250, 273,278-282, 
305f., 313, 315, 317, 325, 
328 
/ 7, 19,21, 179, 278-280, 
297 
297 
102, 278f., 282, 314, 357 
17, 19f., 40, 85, 100, 
257f., 280, 291,293 
252 
281 
17,104 
4, 85, 257f., 278, 280 
15, 19,42, 48,150, 182, 
250, 255, 263,265, 269, 
281,297, 308-310,319, 
351, 357 
48, 174, 278, 280,303, 
306, 308-313,357 
19,278,281, 311 
280, 31 Of., 324 
19,280, 310, 325 
270,278,280-282, SOS-
SOS, 311, 313, 320, 357, 
360 
17, 19,40,85, 257, 280, 
282, 293, 307 
174,319, 323,352 
349, 354 
46,233,313,316 
8 ,20, 101f„ 174, 189, 
218,289, 313, 316-322, 
324f„ 328, 325, 336, 
358f. 
102, 325f. 
37 
18,20, 224,306, 319f., 
325f., 352 
319, 319f. 
292, 319f„ 322, 324f„ 
336 
359 
319-322,53(5 
319, 321 
26,235,319,324 
319, 321 
321 
319, 321, 324 
319, 322 
15, 17,106,300 
360 
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16,If. 8,317,359 272, 290,317, 323,325, 
16,1-4 189,317 327, 330f., 336-339, 344, 
16,2 62, 317f., 323,359 347, 349, 352-354, 358 
16,4ff. 360 17,19 17, 263 
16,5 336 17,20 347 
16,7 17,106,300 17,20-23 272, 337, 346f., 354 
16,8 352 17,20-26 41 
16,11 343f., 352 17,21 26, 34, 45, 174, 232, 238, 
16,13 15, 17 266f ,336, 342, 345-351, 
16,16ff. 101,289, 313 355, 358 
16,16-26 101,259 17,21.23 3, 8,18, 27, 50, 174, 190, 
16,20 198,335, 352 272, 35If. 
16,23 198, 335 17,21-23 41,358 
16,25 102 17,22 347 
16,27 17, 19,47,49,146, 174, 17,23 17, 19, 34,45, 174, 232, 

207,233, 248, 250, 273, 238, 266f., 336, 342, 
278,282-284, 286f., 345-351,355 
290f., 294f„ 304,357, 17,23f. 3,77,171,179, 350f. 
359 17,24 19,49, lOlf., 172-178, 

16,28 231,237, 352 180, 182-184, 187f., 207, 
16,29 102 210,223,231,250, 258, 
16,30 283 275, 279, 287, 296-298, 
16,32f. 189 315, 351, 355f., 358 
16,33 lOlf., 158f., 289, 313, 17,24.26 4, 175-178, 790,313, 354 

318,326,352, 360 17,24-26 169, 172-178, 290,355 
17 37, 169ff„ 355 17,25 336 
17,1 170,219 17,25f. 41 
17,If. 170, 179 17,26 77-79,21,47, 171-179, 
17,1-5 176, 179 182, 188f„ 191,207,250, 
17,2 15,34, 212, 275 287, 297, 350f., 355 
17,2f. 15 18,14 15 
17,3 17,31,90,350 18,17 304 
17,4 179 18,18 275 
17,5 174, 176, 179, 186, 191, 18,18-19,18 199 

210, 231, 311,352, 356 18,20 61,102,311,341 
17,6 292, 352 18,25-27 255, 304, 356 
17,6ff. 34 18,27 231 
17,6-24 176 18,28 61,317 
17,8 17, 336 18,32 15 
17,9 31, 176, 344, 346f. 18,33 799 
17,9-19 316f., 327, 346f. 18,36 16, 199, 352 
17,11 170, 189f., 219, 326, 344, 18,37 17,34,199,352 

347, 352 18,38 17 
17,11-19 332 18,39 199 
17,12 211 19,3 199 
17,13 314, 344 19,7 15 
17,13f. 352 19,11 16, 722 
17,14 16,318,326 19,12 79,199, 288 
17,15 176,211,344, 352 19,14 199 
17,16 16,326, 352 19,15 199 
17,17 17,263 19,19 199 
17,18 3 ,45, 174, 190, 238,266, 19,20 199 
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19,26 19 8,1 332 
19,30 15 8,4ff. 332 
19,34f. 202 8,17 203 
19,35 17,26 9,39 150 
19,38 102 11,16 203 
19,39 14, 195f. 13,10 117 
19,40 61 15,20.29 132 
20,1 14,196 17,30 244 
20,2 19 19,1-6 203 
20,9 58 20,19 153 
20,12 220 26,5 200 
20,17 16, 19, 214, 216, 218f. 
20,19 102, 339 Römerbrief 
20,19-23 338f. 
20,21 3, 174,238,266, 323, l,3f. 213 

325, 330f„ 336-339, 344, 2,4 244 
349, 353f. 3,4 159 

20,21 f. 338, 347 3,21 ff. 105 
20,21-23 330, 339 5,5 203 
20,22 15,300, 338f. 5,8 105 
20,28 209 5,18 241 
20,28f. 209 Ii. 213 
20,29 199, 285 7,4 307 
20,30f. 304 7,4f. 307 
20,31 15, 26, 327 8,1-17 213 
21,3 14 8,3 240 
21,11 16 8,21 241 
21,15 19 8,38f. 99 
21,15-17 285, 304f. 8,32 240f. 
21,16 19, 35 12,9-21 132, 265 
21,17 19 13,8 85,127 
21,18 335 13,8-10 265 
21,19 15 13,9 262, 264 
21,10 19, 290 13,10 129 
21,20 254 15,3 263 
21,20-25 304 15,7 263 
21,21 19 16,17 134,153 
21,22f. 304 
21,23 15 1. Korintherbrief 
21,24 17, 304 

4,12f. 132,265 
Apostelgeschichte 5,5 134 

6,1 203 
1,5 203 8,1 109 
1,8 339 8,1-3 108 
1,18 150 8,1 ff. 108 
2,1-4 339 8,3 107 
2,38 203 8,6 186 
2,44f. 150 9,18 90 
3,2f. 150 10,1 ff. 203 
4,32 150 11,1 263 
5,1 150 11,25 268, 270 
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12,13 203 2,15 270 
12,31-13,13 108 3,19 107 
12,33ff. 150 4,29 224 
13 78, 99, 285 4,32-5,2 263 
13,2 108 5,1 104,263 
13,4-7 78 5,3 224 
13,12 108 5,5 224 
13,13 78, 127 5,8 237 
15,9.11 153 5,9 307 
15,2 If. 241 5,10-14 234 
16,11 91 5,13 234 
16,22 284f. 6,1 129 
16,23 284 6,4 129 

2. Korintherbrief Philipperbrier 

1,21 f. 203 1,8 150 
4,4 234 l,9f. 307 
5,17 270 1,11 307 
5,19 241 2,1 150 
6,12 150 2,5 ff. 263 
7,15 150 2,6f. 186 
11,5 241 2,10f. 241 
11,6 91 2,12 99 
11,23-33 323 2,12f. 99 
1 l,26ff. 241 2,13 99 
11,32 241 3,14 129 
13,11 95 3,17 104,263 

Galaterbrief Kolosserbrief 

2,10 150 l,12f. 185 
2,15-21 105 1,13 f. 185 
4,4 240 1,16 307 
4,9 108, 200 1,20 241, 307 
5,6 127 3,9f. 117 
5,13 127 3,12 150 
5,13fr. 213 3,20 129 
5,14 262, 264 
5,16fr. 213 1. Thessalonicherbrief 
5,22 307 
5,24f. 203 1,6 263 
6,15 270 l,6f. 263 

1,7 104 
Epheserbrief 4,9 85, 144, 263f. 

5,4 232 
1,4 306 5,5 237 
1,4 f. 105 5,15 132, 265 
1,4-6 185 
1,10 241 
2,2f. 117 
2,4f. 105 
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2. Thessalonicherbrief 12,17 244 

2,10 287 1. Petrusbrief 
2,23 91 
3,5 287 1,3 200 
3,6 134 1,8 285 
3,9 104, 263 1,23 200 
3,14 134 1,22 85 
3,15 134 1,22-25 201 

1,22-2,3 105, 121 
1. Timotheusbrief 2,21 263 

1,5 127,129 2. Petrusbrief 
2,4 241 
5,3 ff. 150 1,20 224 
4,8 284 3,9 244 
4,10 241 3,15 244 
5,10 252 
6,3 ff. 134 Jakobusbrief 
6,11 129 
6,16 113 1,27 150 

2,15f. 150 
2. Timotheusbrief 2,17 127 

4,4 18 
1,7 129 4,17f. 127 
l,19f. 105 
2,14ff. 134 1. Johannesbrief 
2,22 129 
4,10 150 1,1 155 

1,1-4 112, 139, 303 
Titusbrief 1,2 15,86 

l,2f. 101 
l,3f. 241 1,3 139, 298 
2,10 241 1,5 94f„ 139, 141, 160, 163, 
2,11 241 301f. 
2,13 241 1,5-7 138-140, 142f„ 160, 163 
3,4 241 1,6 17, 139, 142, 234, 302 
3,5 200 1,6-10 152 
3,6 241 1,6-2,2 152 

1,7 101, 122, 141, 151,301, 
Philemonbrief 327 

1,7-2,2 122f. 
7 150 1,8 17, 76, 122-124, 137, 
12 150 141, 149 
20 150 1,8-2,2 123f„ 139 

1,9 124 
Hebräerbrief 1,10 17 

2,1 149-151, 153,256 
3,6 100 2,1 f. 122-124, 149, 151-153f„ 
4,16 100 163,171,242, 353 
10,35 100 
12,5 234 
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2,2 4, 27,104,148, 151, 153, 
156, 161, 164,171,235, 
352f. 

2,3f. 128 
2,3-5 107, 128, 135 
2,4 17 
2,4f. 97 
2,5 17f.,21,54, 87,97f., 

101, 103,257 
2,6 104, 135 
2,7 77,20, 130, 139f. 
2,7-11 76, 89,94,108, 121,130, 

139-143,160,299, 301 
2,8 17, 130, 139-142,230, 

238 
2,9 137-140, 160 
2,9f. 101, 139-142 
2,9.11 301 
2,9-11 132, 138 
2,10 77,20,40,48, 132, 139f„ 

301 
2,11 141, 143,234 
2,12 141, 160, 256 
2,12-14 129 
2,13f. 101, 158f„ 161 
2,15 18,20f., 164 
2,15-17 4, 8, 76, 98, 132, 136f., 

148-151, 156, 158, 161, 
163f., 352 

2,16 15f. 
2,17f. 101 
2,18 119 
2,18f. 4 , 8 
2,18ff. 102,121, 132, 136f., 141, 

154 
2,20 106, 109,300 
2,20f. 108 
2,21 17,224 
2,22 17, 137 
2,22f. 112, 303 
2,22-24 298 
2,23 327 
2,25 15 
2,27 17, 706, 108f„ 300 
2,28 99f, 101 f., 256 
2,28-3,10 80 
2,29 16, 107,224 
3,1 16f„ 19, 88, 101f„ 107, 

111, 115, 295, 352 
3,lf. 135, 297, 302 
3,1-4 191 
3,1-10 115, 119 

3,2 16f., 20,101, l l l f . , 
114f.,302f. 

3,3 101, 104, 115 
3,3 115 
3,6 115 
3,7 104, 115,256 
3,7-10 4,91, 115-119,198,291 
3,8 16, 115-117, 298 
3,9 4, 16, 116 
3,10 16f., 20f., 40,48, 116f., 

119f., 132, 135 
3,11 77,20,40, 90, 130f. 
3,1 lf. 91 
3,11-17 299 
3,11-18 76, 119 
3,11.23 81,85 
3,11-24 76, 129 
3,12 16 
3,13 138, 148,203, 352 
3,13f. 127 
3,14 15,77/ , 20f., 48, 101 
3,14f. 15,132 
3,15 138 
3,16 15, 77, 19, 97, 104, 107, 

124,133,135, 138,150, 
164,252,258, 263, 297, 
303 

3,16-18 149 
3,16-24 125 
3,17 75,21,89, 148f. 150, 

161,352 
3,17f. 136, 164 
3,18 77/, 20,40, 150,256 
3,18f. 17,52 
3,19 16, 107 
3,20 107 
3,21 77, 20, 99,102 
3,22 128 
3,23 77, 20,40, 77, 88-90, 

125f., 128, 135, 138,295, 
298f. 

3,23f. 77,90, 122, 126,297, 
299 
3,24 15, 106, 110, 128, 271, 

297, 300 
4,1 15, 17, 20, 107, 111, 122, 

148,153f„ 331, 352 
4,1 f. 16 
4,1-3 772, 303 
4,1-6 76f. 
4,2 15, 106f., 110, 137, 300 
4,2f. 327 
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4.3 
4.3-5 
4.4 
4.4-6 
4.5 
4.6 
4.7 

4,7f. 

4,7ff. 
4,7-10 
4,7-12 
4,7-18 

4,7-21 

4,7-5,4 

4.8 

4,8.16 

4.9 

4,9f. 
4,9-12 
4,9-14 
4.10 

4,1 Of. 
4,11 

4,1 If. 

4,12 

4.13 

4,13-15 
4,13-16 

4.14 

4,14f. 
4,15 
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15f., 137 
154, 352 
16, 158f., 161, 164, 256 
148 
16 
15-17, 106f., llOf.,300 
16-18, 20f., 40, 76f., 79, 
8If., 85f., 89, 96, 98, 
103, 111, 114, 120f., 135, 
148, 162, 297 
21,83,91, 108, 110, 120, 
125, 162 
90, 145 
47, 80-83, 92, 297 
80,83 
89 
161, 80, 87, 89, 97, 99, 
106, 116,299, 302 
76-80, 88, 93, 133, 147, 
162 
7,18, 21, 79, 81f., 86f., 
96, 98 
4,18, 47f„ 63, 79, 82, 
94-97, 245f., 302f., 351 
15,17, 19, 82f., 86f„ 
95f., 98, 148,153, 352 
84,98,101, 104f„ 107, 
135, 162, 296,298f„ 355 
98, 121 
83 
18/., 21, 79, 83, 86f., 89, 
104, 151-154,275, 295, 
302, 353 
77,40, 266 
17, 19f„ 84-86, 92,104, 
258,291 
17, 80, 83-85,92,98, 
104, 145, 162, 263, 297, 
300 
18, 20f„ 79, 84-88, 97f., 
102f„ 107, 112, 297, 
302f. 
15, 82, 86f., 106 ,106 , 
110, 271,300 
85 
80f., 85-87,92, 162, 297, 
300 
4, 27, 79, 86, 148, 151-
156, 158, 161, 163f., 235, 
241, 266, 302, 352f. 
92, 298 
101, 137 

4,15f. 
4.16 

4,16-18 
4,16-21 
4.17 

4,17f. 

4.18 
4.19 

4,19ff. 
4,19-21 

4.20 

4,20f. 
4,20-5,1 
4,20-5,3 
4,21 

271 
18,21,82, 87, 96, 106f„ 
135,300, 302 
77 
80 
21,79, 87,99, 101f„ 148, 
352 
18, 80f„ 87f„ 92, 97-100, 
102f., 162 
21, 87f., 98f. 
17, 19f., 40, 89,104, 258, 
295, 297 
108 
77, 80f., 88-90, 92, 268, 
297, 299 
17, 20, 84, 85, 89f., 
112f., 132, 135, 137f., 
141, 144, 160, 297, 302f. 
77,40,48, 144, 162, 299 
113 
162 
17, 19f„ 77, 87, 89f., 92, 
126,129,131f., 144-147, 
164, 258, 295f„ 299 

5,1 16, 90f., 135, 137, 144 
5,If. 127, 131,302 
5,1-4 77, 80f.,91f„ 123, 127 
5,1-12 77 
5,2 16, 82, 90f„ 112 
5,2f. 79, 295, 297 
5,3 18, 88, 90-92, 102, 295 
5,4 16,90-92, 147 
5,4f. 148, 352 
5,5 77, 298 
5,6 15, 17, 106, 110, 300 
5,6f. 86 
5,6-8 202 
5,8 15 
5,9f. 86 
5,9-13 298 
5,10 17 
5,11 15 
5,12 15 
5,13 15,123 
5,14 99,102 
5,16 4, 15, 124 
5,16f. 123, 133,164 
5,16-18 123, 149 
5,17 15 
5,18 16, 123, 344 
5,19 16,148-150, 326, 352 



Stellenregister 447 

5.20 

5.21 

2. Johannesbrief 

1 
2 
3 

15, 17, 107,112,298, 
303 
256 

16f„ 20, 40, 56, 76,132 
17 
17, 20, 76, 298 

9 
9f. 
10 
11 
12 
15 

18 
17,550 
154 
137, 754 
16 
77,20, 76 
17, 153, 161, 164, 55/ 
20 

4 16f. Judasbrief 
5 17, 20, 40,55, 130 12 150 
5 f. 76 25 234 
6 75,21,90, 128-131, 135, 

162, 295,297 Johannesapokalypse 
7 4, 15, 107, 133, 137,137, 

327, 331,352 2,6 133 
9 298 2,7 159 
10 153 2,11 159 
lOf. 4, 7, 60, 727, 133, 149, 2,17 159 

154, 164 2,26 159 
11 153 3,5 159 
13 16 3,12 159 

3,21 159 
3. Johannesbrief 5,5 159 

6,2 159 
1 17,20,40,132 11,7 159f. 
lf. 17,16 12,11 159 
2 20 13,7 159f. 
3 17, 153, 161, 164, 331, 15,2 159 

350 16,12-16 159 
4 16f. 17,14 159 
5 17, 20 19,1 lff. 159 
5 f. 76, 550 21,1 270 
5-8 153f„ 161, 164, 557 

IV. Frühchristliche Schriften und Autore 

/. Clemensbrief 5,2 153 

49,1 285 Clemens Alexandrinus 
49,1 ff. 78,99 
49,1-50,7 78, 99f„ 285 Stremata 
49,2 78 
50,1 100 I 19,94 113 
51,2 100 

Excerpta ex theodoto 
2. Clemensbrief 

78,2 143 
4,3 85 



4 4 8 Stellenregister 

Didache An die Smyrnäer 

16,3 153 6,2 150 

Diognetbrief Irenaus von Lyon 

10,lf. 105 Adversus Haereses 
10,3 f. 104, 264 

1,5,4 326 
Epistula Apostolorum 

Justin Martyr 
18f. 266 
26 285 1. Apolologie 
37 285 

16,3 153 
Herakleon 64,4f. 199 

Frg. 46 Oden Salomos 

Hirt des Hermas 3,3 105 
7,1 f. 105 

Similitudines 8,14 105 
8,23 105 

IX 18,1 98 42,8 105 

IX 18,1 100 Polykarp 

Ignatius von Antiochien Philipperbrief 

An die Epheser 7,1 119 
10,1 85 

1,1 104, 264 
Tertullian 

An die Philadelphier 
Adversus Marcionem 

2,2 153 
III 5,4 109, 

An die Trailer 
De Oratione 

1,2 104, 264 
26 113 

V. Nag-Hammadi-Schriften 

Evangelium Veritatis (NHC 1,3) Johannesapokryphon (NHC 11,1) 

43,9-24 95,116, 143 19,1 lff. 70 
23,25-24,1 70 



Stellenregister 4 4 9 

30,iifr. 110 56 157 
30,11-31,25 70 61 143,237 
30,16f. 70 75 147 
30,17f. 70 77 143, 237/., 257 
30,23-31 221 83 143,237 
30,33f. 70 84 109 
31,lff. 95, 143 87 147,213 
31,3 f. 157,213 92 257 
31,14-16 110 94 257 
31,23f. 95, 143 111 157 
31,32 158 112 147,213 
31,33f. 143 
32,5f. 158 Philippusevangelium (NHC 11,3) 

Johannesapokrphon (NHC VI,1) 52,21-24 109 
61,7-9 119 

46,1-49,6 70 61,20-32 113 
46,23ff. 110 69,8-14 95, 109, 143 
47,2f. 70 69,14 109 
47,16f. 70 74,12-20 109 
47,24f. 70,95, 143 77,24 109 
48,2 70 77,24-27 109 
48,5f. 157 78,29f. 109 
49,14 158 
49,25f. 158 Vom Ursprung der Welt (NHC 11,5) 

Thomasevangelium (NHC 11,2) 97,23ff. 119 

Incipit 109 Die Apokalypse des Paulus (NHC V,2) 
1 109 
2 109 17,19-24,9 157 
3 109 
4 109 Authentikos Logos (NHC VI,3) 
10 143 
11 143 33,29 119 
16 143, 147 
18 109 Die Paraphrase des Seem (NHC VII, 1) 
19 109 
24 143,157, 237,257 l,16f. 95 
25 146f„ 262 1,32-2,5 95 
27 156f. 
28, 213 Der Brief des Petrus an Philippus (VIII,2) 
29 213 
30 147 132,12-133,8 158 
33 143 132,18f. 158 
49 147,237f. 
50 109, 143, 237f. 



450 Stellenregister 

VI. Übrige griechische und römische Literatur 

Aristoteles X 148 309 

Metaphysik Epiktet 

1072 b 3 312 Enchiridion 

Nikomachische Ethik 32,3 309 

IX 6,3 312 
IX 8,1169 a 18ff. 309 
IX 8,1169 b 2 309 
X,9 1178 a 30ff. 312 

Chrysipp 

Fr. 310 95 
Cicero 

Disserta tiones 
II 7,2-3 
II 8,1 f. 
II 9-11 
IV 1,126 

Homer 

Odyssee 

309 
95 
95 
85 

De Officiis XIX 343-348 252 

II 23f. 100 lsocrates 

Gpistulae ad familiares Orationes 

XVI 22,1 311 1,16 234 

Corpus Hermeticum Jamblichos 

13,2 116 De Vita Pythagorica 

Demetrios Lakon 235f. 309 

Vita Philonides Kleanthes 

22 309 Fr. 1009 95 

Diodorus Siculus Lukian 

Bibliotheca Histórica Toxaris 

X 4,3-6 309 6,36f. 309 

Diogenes Laertius Philostratos, Flavius 

Vitae Philosophorum Vita Apollonii 

VI 37 312 
VII 130 309 
X121 309 

VII 14 309 



Stellenregister 

Phokylides 

Anthologia lyrica Graeca 

X,117 250 

Piaton 

Menexenos 

237a-b 309 
Symposion 

179b.e-180a 309 
207a-b 309 
208 d 309 
210a 6ff 311 
212a 6-8 311 

Leges 

678e9 85 
716c-d 312 

Phaidros 

246a-257a 113 

Gorgias 

512 d-513a 181 

Timaios 

29 244 

Plutarch 

Moralia 

480d-f 147 

Plotin 

Enneaden 

11,9,16 147 
11,9,149-152 147 

Seneca 

De Beneficiis 

IV,26,1 264 

Epistolae Morales ad Lucilium 

9,10 309 
31,11 95 
33.6 50,82 
33.7 80,82 

47.18 100 

Ad Helviam matrem de consolatione 

8,3 95 

De Ira 

11,33,2 264 

Valerius Maximus 

Facta et dicta memorabilia 

IV,7 ext 1 309 

Xenophon 

Memorabilia 

14.19 234 



Autorenregister 

Abbott, E. A. 227 
Aland, K. 107,149,154,230 
Alexander, N. 149 
Alt, K. 12 
Anderson, P. N. 173, 253,266, 285, 294, 

304,310 
Appold, M. L. 181 f., 188,350 
Armstrong, A. H. 12 
Arneth, M. 95 
Assmann, J. 95 
Ashton, J. 238,240 
Attridge, H. W. 257 
Augenstein, J. 18,45,47f„ 54, 63, 67, 77, 

84, 105, 121, 128-130, 145, 150, 154, 
179, 181, 189,233,240,245, 251, 
253, 256, 258,262, 264, 266,269, 
271, 275, 279-282, 287f„ 292-295, 
305-312, 318, 325, 341, 346-348 

Aune, D. E. 66, 111, 142, 159, 344 
Aurelius, E. 128 
Avemarie, F. 47 

Backhaus, K. 185 
Bakke, O. 47, 78,99f„ 285 
Balla, P. 205 
Balz, H. 82, 99, 111, 138, 159, 232 
Barrett, C. K. 53, 152, 194, 200, 219,224, 
325, 330,333f„ 344f„ 349, 352 
Barth, K. 5,47,61,236 
Barth, M. 203 
Bauckham, R. 62, 66, 142f., 219, 235, 

284, 304 
Bauer, W. 107,134,149,154, 231, 323, 

352 
Baumann, G. 242f. 
Baumbach, G. 11,318 
Baumgarten, O. 153 
Baur, F. C. 61 
Beasley-Murray, G. 215 
Becker, J. 5, 25, 35-37, 52, 59, 66f., 69, 

106,115,117, 122,149,153, 170f., 
181, 183, 193, 200, 220-222, 225, 236, 
250,255, 268, 269f., 282, 300, 306, 
319, 322, 324-326, 330-332, 335, 236 

Becker, M. 186 
Belle, G. van 59 
Berger, K. 61, 64, 66, 79, 100, 150, 193, 

293, 304 
Berger, P. 13,28 
Bergmeier, R. 11, 33f„ 67, 114, 116, 120, 

205,209f. 
Bethge, H.-G. 69,109 
Betz, H.-D. 48, 104, 147,263 
Betz, O. 245 
Beutler, J. 54, 60, 69, 76f., 80, 83, 85f., 

89, 95, 98,128f., 138, 143, 145,149f„ 
153, 155, 179, 188f., 194,217, 267f., 
270,273f., 285, 287,294f., 298, 304, 
306,314,331,339,353 

Beyer, K. 86,258, 275-277 
Bianchi, U. 12 
Black, D. A. 215 
Blank, J. 4, 13, 27, 121, 171, 193f., 228, 

254,263,318 
Blass, F. 82f., 91, 122, 178, 183, 194f„ 

203f., 219, 223f., 226f., 258,281 f., 
288, 341,348 

Bleek, F. 55 
Böcher, O. 52, 117, 121, 149, 154 
Bogart, J. 141 
Boismard, M.-E. 59,117 
Bonnard, P. 82 
Bonsirven, J. 77 
Borchert, G. L. 169f., 172, 175, Uli., 

189,350 
Borgen, P. 335 
Bornhäuser, K. 330 
Bornkamm, G. 32,58,99,332 
Bouttier, M. 40 
Bowen, C. R. 41,265 



Autorenregister 453 

Boyce, M. 12 
Brändle, R. 104 
Braun, H. 133 
Broadhead, E. K. 344 
Brodie, T. L. 170,190,193,219 
Brooke, A. E. 81,89 
Brown, R. E. 59, 66, 70, 80, 83, 88, 111, 

122f„ 152, 154, 177, 183, 196, 209, 
257, 268f., 287, 318, 352 

Brox, N. 109,241 
Brunner-Traut, E. 53 
Büchsei, H. 151 
Bühner, J. A. 321,351 
Bull, K.-M. 190,238,266,338 
Bultmann, R. 4, 23f., 32,40, 53f., 59, 69, 

77, 82, 85,96, 132, 149, 151, 182, 
195, 197, 201, 206, 209,221, 223f., 
27f„ 258, 262, 266, 268, 277,280, 
287, 292, 309, 318f„ 321 f., 341,346, 
348 

Burchard, C. 144, 147 
Busse, U. 202 

Candlish, R. S. 82 
Carson, D. A. 57,341 
Cassem, N. H. 148,152,352 
Charlesworth, J. H. 49, 66, 70, 117, 132, 

142,156, 253f., 257, 311 
Collins, J. J. 110,156 
Collins, R. F. 104, 131, 146,256, 258, 299 
Collwell, E. C. 68 
Colpe, C. 64 
Conzelmann, H. 32, 108 
Coppens, J. 40 
Cross, F. M. 117 
Culianu, I. P. 11 f. 
Cullmann, O. 61,332 
Culpepper, R. A. 30, 52f„ 56-58, 60f„ 

173, 197, 201, 250, 252f„ 256, 311 

Dalbesio, A. 101, 105, 127, 145, 268, 283, 
286, 308 

Dauer, A. 66 
Davies, S. L. 147,231,237 
Debrunner 82f.,91,122, 178, 183,194f„ 

203f., 219,223f„ 226f„ 258,281 f., 
288, 341,348 

DeConick, A. D. 112, 147, 302 
DeJonge, M. 67,267 
Demke, C. 230 
De Oliveira, A. 185 
Destro, A. 66 

Dettwiller, A. 58, 251-253, 262, 273, 289, 
292, 306, 308,310,334, 343f. 

De Vogel, C. 96 
De Waal Dryden, J. 117 
Dewey, K. E. 309 
Dibelius, M. 42,48, 265, 308f., 319, 351 
Dietzfelbinger, C. 3, 58, 171f„ 189, 262, 

268, 306, 345f., 352 
De Dinechin, O. 338 
Dodd, C. H. 53,149, 200, 203, 283, 286, 

335 
Dörrie, H. 11 
Dschulnigg, P. 49, 53f., 196 
Düring, I. 312 
Dunderberg, I. 49,70 

Ebach, J. 219 
Ebner, M. 132,265 
Edwards, R.B. 148,352 
Eichholz, G. 127 
Eliade, M. 11 f. 
Enslin, M. S. 83 
Erdmann, M. 330 
Evans, C. A. 70,257 
Evans, G. R. 23 

Fabry, H.-J. 47, 67, 132, 138, 243, 267 
Fanning, B. M. 81, 83f., 86, 88, 257, 279f. 
Feuillet, A. 4, 94, 97, 141, 239, 249, 303 
Fieger, M. 110, 147, 157, 213, 237, 262, 

326 
Figura, M. 41f„ 96, 102, 106, 131, 190, 

255f., 293, 300, 348, 350, 352 
Fischer, G. 176 
Fischer, K. M. 25 
Fitzmyer, J. 155 
Fortna, R. T. 53,335 
Freed, E. D. 330,332 
Frey, J. 12, 24-26, 28, 31f., 36,49, 52-55, 

57-61, 63, 65f„ 68f„ 75f„ 81, 86, 88, 
98-101, 104, 111, 114, 119, 142f., 
149, 151, 155, 159f„ 170, 172f., 176f., 
184, 190, 192f, 195-200, 206, 213, 
215-217, 220-223, 226-228, 230f„ 
234-238, 241f., 251f„ 254f„ 258, 
26If., 269, 289,293, 298, 304, 309f„ 
217f., 323, 327, 330, 333, 337, 341, 
350 

Funk, W.-P. 157 
Furnish, V. P. 40f„ 104, 120, 171, 188, 

283, 290, 308, 345, 348, 350 



454 Autorenregister 

Gadamer, H.-G. 57 
Gammie, J. G. 220 
Garcia Martinez, F. 155 
Garcia-Moreno, A. 145, 268f. 
Gaugier, E. 87, 158 
Gardner-Smith, P. 66 
Goodenough, E. R. 95, 113 
Georgi, D. 220,244 
Gese, H. 183,187,205,235 
Gerhardsson, B. 95, 100, 104, 263, 290, 

294, 308 
Gertitz, P. 23 
Ghiberti, G. 130f. 
Giessen, H. 105,108,121 
Gigon, O. 311 
Giversen, S. 71 
Gnilka, J. 30,210,239 
Görg, M. 204 
Gollinger, H. 
Gräbe, P. J. 268,271 
Gräßer, E. 318 
Grayston, K. 149 
Grundmann, W. 119, 182, 309 
Guardini, R. 57 
Gundry Volf, J. 99 
Gunther, G.G. 106,117 

Haag, E. 242,245 
Habermann, J. 183f. 
Haenchen, E. 196f„ 230, 324, 345, 352 
Hager, F. P. 12 
Hagner, D. A. 78, 100, 113, 285 
Hahn, F. 57, 153f„ 160, 179, 184f„ 193, 

214f., 220, 331 
Haldimann, K. 18,47, 58, 181, 250f., 255, 

258, 273, 278-282, 292, 307-309, 311-
313, 325f., 336, 338 

Ham, C. 214,220 
Harrington, D. J. 156 
Harrisville, R. A. 268 
Hartingsfeld, L. v. 216 
Hartog, P. 119 
Hasitschka, M. 208,210 
Hasler, V. 349 
Hauck, F. 144 
Hays, R. B. 252 
Heil, J. P. 171, 185,219 
Heinze, A. 52,86, 155 
Heitmüller, W. 43 
Hengel, M. 7,41, 52-54, 56, 59, 61, 63, 

65f„ 68-70, 75, 95, 98, 105, 110, 116, 
119, 121, 129, 134, 137, 153, 184-187, 

199,210, 216, 240, 246, 266f., 304f., 
317, 332, 334 

Hergenröder, C. 57, 112, 199, 222, 302f. 
Hilgenfeld, A. 55 
Hirsch, E. 53 
Hitchcock, R. F. M. 57 
Hoegen-Rohls, C. 57f., 58, 170, 173, 177, 

189, 193f., 206, 250,255, 266, 273, 
276f„ 280, 282, 291f., 306, 318, 331, 
337 

Hoffmann, E. G. 84, 122, 203, 222f., 226, 
258, 320f., 335, 338, 345 
Hoffmann, P. 185,284 
Hofius, O. 5, 34f., 100, 105, 108, 115, 

121, 151f„ 183, 186f„ 196, 205, 210, 
223, 226f., 230f., 262, 284, 326, 345f., 
352 

Hofrichter, P. 61 
Houlden, J. L. 5, 41f„ 45, 124, 129, 149, 

261,265, 306 
Huber, J. E. 55 
Hübner, H. 208, 210f., 235, 24If., 306, 

324 
Hultgren, A. J. 252 
Hurtado, L. 179f„ 183, 210, 295 
Hyde, T. 11 

Ibuki, Y. 183,202,215,228 

Janowski, B. 95,100,105f., 243 
Janowski, J. C. 6 
Jenni, E. 47 
Jeremias, Jo. 198, 220, 269 
Jeremias, Jö. 100,105,243 
Jervell, J. 51,173 
John, M. P. 289 
Jülicher, A. 54 
Jüngel, E. 6,47,96 
Jung, F. 235,241 

Käsemann, E. 5f., 8, 29, 32f., 38,42f., 50, 
69, 115, 129, 131f., 173,239,246, 
253,260, 265, 267, 307f., 333, 346, 
351 f. 

Kalms, J. 214,220,343-345,348 
Kammler, H.-C. 5, 32, 34-37, 60, 101, 

106f., 112, 115, 120f., 152, 176, 179-
184, 190, 205, 207-211, 223, 226, 231, 
258, 264, 287, 289, 292, 298, 300, 
303,335,345, 351f. 

Kanagaraj, J. J. 176,289,308 
Kayatz, C. 187 



Autorenregister 455 

Kelly, T. 97,299,303 
Kippenberg, H. G. 64 
Klassen, W. 254 
Klauck, H.-J. 48, 53-56, 59, 75-78, 80f., 

83, 85, 87f„ 94-96, 100, 102, 104f„ 
108, l l l f . , 116f., 122-124, 126, 137, 
144f., 147-149, 151f„ 153-155, 159, 
173, 185, 240, 254, 271, 284, 299, 
303,313,353 

Klein, G. 229,301,350 
Kleinknecht, K. T. 253 
Kloppenborg, J. S. 284 
Knöppler, T. 53, 104, 151,206,241, 309 
Koester, C. R. 201,255 
Koester, H. 147,262 
Kohler, H. 223,252 
Konradt, M. 48,67,267,313 
Koop, S. 6 
Korteweg, T. 112,302 
Koschorke, K. 69 
Kotila, M. 252, 292f. 
Kramer, W. 240 
Kraus, H.-J. 65,244 
Kretzer, A. 198 
Kügler, J. 59,304 
Kühschelm, R. 4, 13, 23, 29f„ 33, 121, 

209,211,237, 239,327 
Kümmel, W. G. 27,54 
Kuhn, H.-W. 198 
Kuhn, K. G. 66 
Kuhn, P. 105,243 
Kysar, R. A. 62 

Labahn, M. 59,208-210,236 
Lacomara, A. 271 
Lallemann, P. J. 70 
Lampe, P. 90 
Lanczkowski, G. 12 
Lang, F. 108 
Lang, M. 66,170,250,254 
Langbrandtner, W. 5, 25, 36-39, 59, 67, 

119, 149, 151, 153 
Lange, A. 67, 117f„ 142, 155 
Lattke, M. 5, 7f„ 42f„ 50, 120, 131, 223, 

233, 239, 246, 260, 265f„ 286, 308 
Lausberg,H. 61 
Law, R. 89 
Leonhardt 99 
Leon-Dufour, X. 190,238,266 
Lichtenberger, H. 67, 118f., 138 
Lietaert Peerbolte, L. J. 134 
Lieu, M. 208,210 

Lindars, B. 3, 104, 222, 239, 264 
Lindemann, A. 258 
Lips, H. v. 309 
Logan, A . H . B 70 
Lohfink, N. 128,243,294 
Lona, H. E. 78,285 
Louw, J. P. 47, 83 
Lührmann, D. 133f„ 185, 264, 341 
Luz, U. 129, 133f., 138, 259, 293, 318, 

332 

MacArthur, F. 215 
Mahlmann, T., 23 
Maier, J. 110, 142, 244 
Marshall, I. H. 82 
Mathys, H.-P. 147, 267f. 
Malatesta, E. S. J. 82, 128, 169, 271, 

294f., 306 
Manzi, F. 110,118,143 
Mannucci, V. 56 
Markschies, C. 69, 109f., 157f. 
Martyn, J. L. 62,318 
Marxsen, W. 3,115,265 
McDonald, J. I. H. 283, 308 
McGrath, J. F. 215,220 
McPolin, M. P. 289 
Meeks, W. A. 5, 28,45, 214, 220 
Meier, J. P. 198f. 
Meisinger, H. 28,46, 255, 266, 326 
Meli, U. 78,127 
Menestrina, G. 40 
Menken, J. M. M. 201, 221, 242, 322 
Merklein, H. 30,239 
Metzger, B. M. 345 
Metzner, R. 24, 120, 122-125, 206, 213, 

225, 227, 232,234, 317f., 321, 324f., 
330, 337, 345, 347 

Meyer, M.W. 158 
Michel, O. 138 
Minear, P. S. 304 
Miranda, J. P. 214, 220, 327, 331, 336f., 

352 
Mitchell, M. 154 
Moffatt, J. 40 
Moloney, F. J. 59, 197, 205, 252, 255, 311 
Moody, R. M. 348 
Moran, W. L. 243 
Morgen, M. 17,243 
Moule, C. F. D. 86,88,98 
Moulten, J. H. 84, 86, 90, 257, 275-277, 

281 
Müller, U.B. 159 



456 Autorenregister 

Muñoz-León, D. 100, 145,270 
Mußner, F. 11,48, 58, 77, 126, 134, 222, 

349f. 

Nagel. T. 69f., 105, 109, 120, 158, 266, 
285 

Nauck, W. 56 
Neirynck, F. 7,59,66,304 
Nereperampil, L. 51,310 
Neugebauer, J. 58,308 
Nicholson, G. 220 
Nida, E. A. 47 
Niemand, C. 252f. 
Nissen, A. 99f., 104, 128, 147, 243f., 

294f. 
Nissen, J. 18,41, 51, 250f., 264, 266, 330, 

334, 338f„ 347 
Noack, B. 335 
Nygren, A. 47,312 

Obermann, A. 65, 129, 197, 215f., 221, 
242, 262, 293,318 

O'Day, G. R. 56 
Odeberg, H. 68 
Oegema, G. S. 132 
Oehler, W. 193 
Okure, T. 203, 332 
Olsson, B. 203,330 
O'Neill, J. C. 85 
Onuki, T. 13, 23, 27-30,46, 57, 95, 110, 

121f„ 124, 152, 193f„ 205,226,293 
Otto, E. 242f. 
Overbeck, F. 54,304 

Paeslack, M. 47, 181,326 
Painter, J. 65, 96, 98, 299 
Pancaro, S. 292f. 
Pannenberg, W. 6, 23 
Patte, D. 197 
Patterson, S. J. 257 
Pelletier, A. 293 
Percy, E. 344 
Perkins, P. 312 
Pesce, M. 66 
Pesch,R. 185 
Pétrement, S. 11 
Pfleiderer, O. 55 
Pilgaard, A. 66 
Piper, R.A. 134,344 
Piper, J. 263 
Plummer, A. 82 
Podella, T. 95 

Pokomy, P. 147 
Popkes, E. E. 6, 36, 70f„ 101,110, 143, 

157,241,257,289 
Popkes, W. 127, 150, 153, 158, 181, 223, 

240,246, 264 
Popp, T. 53, 180, 192f„ 195f„ 201-206, 

212,217, 225-228, 254 
Potterie, I. De La 49, 87, 228 
Price, A.W. 117,311 
Pryor, J. W. 268,270 

Quispel, G. 96 

Rahner, J. 57,338,341 
Rand, J. A. du 60 
Randall, J. 347 
Rebell, W. 193,327 
Reim, G. 5,60,62 
Rein, M. 208 
Reinbold, W. 338,349 
Rendtorff, R. 100,243 
Resch, A. 113 
Rese, M. 8,45, 124, 129, 131, 149, 239, 

265 
Resseguie, J. L. 56 
Richter, G. 201, 250f„ 255 
Riedl, J. 183 
Riedweg, C. 113 
Riley, G. J. 70, 147 
Ringe, S.H. 181 
Ritt, H. 169,171f., 283, 308 
Robertson, A. T. 80, 82, 86, 88, 90, 96, 

175f., 223,257f., 274f„ 277, 279-283 
Robinson, J. A. T. 61, 197, 330, 333 
Robinson, J. M. 61, 63, 66, 146, 284 
Rowland, C. 220 
Ruiz, M. R. 153,331 
Röhl, W. 69,158 
Röhser, G. 4,23, 30f„ 36, 121, 205f„ 228 
Roloff,J. 127,241 
Rothe, E. 102 
Ruck-Schröder, A. 177 
Ruckstuhl, E. 53f. 
Rudolph, K. 12, 68f„ 95,119, 326 
Runia, D. T. 95, 113 
Rusam, D. 63, 114, 119f., 123, 139, 149, 

204f. 
Rutenfranz, M. 213 

Saayman, C. 220 
Sabbe, M. 253 
Sanders, E. P. 



Autorenregister 457 

Sanders, J. T. 5,41f„ 45, 124, 129, 139, 
261,265, 307 

Sanders, L. 78, 100, 285 
Sanmartin-Ascaso, J. 47 
Sasse, M. 214,220 
Sauer, J. 132,265,309 
Schaefer, O. 139 
Schelkle, K. H. 153 
Schenk-Ziegler, A. 233f., 321, 324 
Schenke, H.-M. 24f., 109, 114, 119f„ 122 
Schenke, L. 57, 59, 206,231f„ 236, 343 
Schimanowski, G. 186 
Schlatter, A. 68 
Schlier, H. 99, 127 
Schmid, H. 75, 137, 141, 193-197, 

201-203, 205, 211, 215f„ 223, 225 
Schmidl, M. 193-197, 202f„ 205,211, 

215f., 223, 225 
Schmidt, H.-C. 47,244 
Schmidt, W. H. 244 
Schmithals, W. 11,25,61,69 

Schnackenburg, R. 3f„ 7, 23-27,42,48, 
54, 56, 59, 66, 68, 85,96, 98, 104, 
111, 117, 121f„ 128, 140f., 143, 146, 
151, 154, 170f., 176-179, 188-190, 
195, 197, 199,203f., 209, 213, 215, 
219f., 222, 225, 230,232, 235f., 239, 
242, 250, 254f„ 264, 269f„ 278f„ 
289f., 292, 294, 298, 300, 304, 306, 
308-311,317, 322, 325, 330, 332f., 
335,337-339, 345- 347,351 

Schneider, G. 47,232 
Schneider, J. 200 
Schnelle, U. 3, 53f., 56-58, 60f„ 63, 65f„ 

95, 100, 105, 112, 129, 147, 153, 159, 
170, 172, 180, 182, 185, 189f., 
194-197, 199-203, 205f„ 208f„ 
211-213, 215, 217-220, 222, 224f., 
230, 233-237, 240, 242, 250f., 255f., 
260,264,269,287, 293, 298, 300, 
303f., 308f., 31 lf., 314, 317f., 323, 
327, 331-333, 338f„ 341, 345f„ 348, 
350f., 353 

Scholer, D. M. 80 
Scholtissek, K. 30,47, 49, 52, 56, 59-62, 

67f., 86f., 106, 110, 169, 171, 176f., 
182f., 186, 188-190, 196, 202, 207, 
219, 233, 237, 239, 259, 263,270, 
280, 282, 287,289f„ 292, 300, 302, 
305-309,312, 347,351 

Schottroff, L. 5, 23,25f., 29, 32, 38f., 69, 
71, 132, 149, 151,239, 265, 326, 352 

Schräge, W. 3,41,45, 78, 108, 124, 131, 
149, 261, 263,265, 307f., 313 

Schröder, J.-M. 205, 330, 332, 334 
Schröter, J. 48, 70, 109, 151, 184, 309-311 
Schubert, K. 142 
Schüssler-Fiorenza, E. 52 
Schulz, S. 131,322 
Schulze, W. A. 6 
Schunack, G. 123 
Schwankl, O. 7, 11, 13, 23, 30, 57, 63, 69, 

139-141,143, 226, 228f., 239, 301 
Schwarz, G. 68,205 
Schweizer, E. 53,240 
Seebaß, H. 47, 242f. 
Seelig, G. 64,69 
Segovia, F. F. 5, 36,43-45, 58f„ 77, 80, 

83, 88, 98, 104, 112, 115, 124, 131, 
141, 149, 233, 239, 251, 255, 260f„ 
265, 277, 280, 286-288, 293, 303, 326 

Seitz, O. 133 
Sellin, G. 132 
Siebenthal, H. v. 84,122, 203, 222f„ 226, 
258, 320f., 335,338, 345 
Siegert, F. 47 
Simon, L. 49 
Smalley. S. S. 52, 111 
Smith, D. M. 63, 66, 144, 146 
Söding, T. 3-5, 7, 18,47f., 63, 78-82, 94f., 

97f„ 100, 107f„ 127, 132-134, 138, 
173, 179-181, 184f., 188, 202, 244-
246, 251-253, 265, 267f., 284, 294f., 
298, 303, 307, 350 

Spicq, C. 40 
Spieckermann, H. 100, 105, 243 
Sprecher, M.-T. 18, 171, 250, 283, 348, 

352 
Stählin, G. 4,42, 265, 309 
Stare, M. 205,221,224 
Stauffer, E. 5,40f., 47, 115, 129, 133, 

265, 267, 307 
Stendahl, K. 138,267 
Stettier, C. 241 
Stibbe, M. W. G. 57, 60, 171, 250, 256 
Stimpfle, A. 5, 34f„ 57, 115, 120, 122, 

129, 194, 207, 225, 307, 324, 352 
Stolz, F. 12,64 
Strecker, G. 48, 54, 77, 79, 81, 84-87, 

90f., 96, 100, 102, 105, 112, 117, 119, 
123f., 127-129, 132, 139, 142, 144-



458 Autorenregister 

146, 148f., 151, 155, 180f., 263, 266, 
292, 295, 307, 309, 350 

Strotmann, A. 187 
Stroumsa, G. G. 11 f. 
Stuckrad, K. v. 6,64 
Stuhlmacher, P. 52, 54, 95,98, 106, 129, 

151,181, 242, 262, 265, 270, 295, 
298f., 332 

Suchard, B. 221 
Sutcliffe, E. F. 138,267 

Taeger, J.-W. 52, 160 
Teeple, H. M. 133,267 
Theissen, G. 70, 132, 149f„ 198, 263-265, 

311 
Theobald, M. 57, 65, 68, 140, 175, 193, 

203, 207, 209, 227, 230f., 233,235, 
238, 240, 242, 259, 308, 335, 339 

Tholuck, A. 170,190 
Thomas, J. C. 68, 76, 120, 205 
Thüsing, W. 176, 179, 182f., 188, 190, 

216, 321, 345, 348, 350f. 
Thyen, H. 59, 212, 235f., 242, 293, 304, 

310 
Timm, H. 6 
Tolmie, D. F. 58, 175, 177 
Tovey, D. 56 
Towner, W. S. 186 
Tröger, K.W. 119 
Trumbower, A. J. 198,200,211 
Tsuchido, K. 216 
Tuckett, C. M. 66,318 
Turner, N. 84, 86, 90, 257, 275-277 
Twelftree, G. H. 343f. 

Uebele, W. 75, 122, 127, 137-139, 141, 
149f. 

Vadakethala, J. 40 
Valantasis, R. 157 
VanderKam, J. C. 67, 110, 118, 132, 156, 

267 
Van der Watt, J. G. 4, 50, 250, 266, 288, 

345, 352 
Van Duzer, C. A. 12 
Van Unnik, W. C. 330,333 
Van Tilborg, S. 49f., 250, 254f„ 288, 

308f., 312, 325 
Vellanickal, M. 196 

Vogel, M. 268 
Vouga, F. 77, 83, 95, 98, 106, 122f.. 188, 

266, 298, 300 

Waardenburg, J. 64 
Wagner, J. 53 
Wahlde, U. C. v. 129f., 150, 278, 293 
Waldstein, M. 70, 110,221 
Wamach, V. 40,47 
Weber, M. 28 
Wedderburn, A. J. M. 66 
Weder, H. 4, 7, 13, 30, 171, 205f„ 228, 

230, 239f., 245, 264 
Weidemann, H.-U. 58, 253, 255f., 273, 

339, 341 
Weil, R. 312 
Weiß, H. F. 55 
Weiße, C. H. 201 
Weinfeld, M. 243 
Welck, Ch. 58,304 
Wellhausen, J. 42,201 
Wendland, E. 41, 129, 307 
Wendt, H. H. 55,201 
Wengst, K. 5f., 54, 59, 61 f., 68, 81, 84f„ 

89, 95, 97f., 110, 114, 123, 126, 129, 
146, 149, 158f„ 170, 177, 183, 190, 
202, 206, 219f„ 230f„ 236, 240, 242, 
245f., 252, 294, 317f., 322, 325, 327, 
331, 333f. 339, 341, 344, 346, 349 

Wenz, G. 6 
Wilamowitz - Moellendorf, U. v. 312 
Wilckens, U. 59, 99, 129, 171, 173, 203, 

220, 253, 268, 334f. 
Wilke, Ch. G. 228 
Williams, R. R. 144 
Wind, A. 333 
Windisch, H. 56, 112 
Winter, M. 58, 171, 177, 189, 250f„ 253, 

255f„ 258, 268, 271, 273, 291f„ 325, 
344 

Wischmeyer, O. 78, 107, 117 
Witherington, B. 202 
Wolff, H. W. 245 
Wucherpfennig, A„ 12, 61, 68f„ 119, 231, 

326 

Zeller, D. 66, 105, 129 
Zerwick, M. 282 
Zima, P. V. 64 
Zimmermann, M. 187 
Zimmermann, R. 187, 242f. 
Zobel, K. 243 
Zöckler, T. 147, 149, 151, 156, 237, 262 
Zumkeller, A. 6 
Zumstein, J. 56, 78, 94f„ 97, 100, 131, 

146, 202, 288, 299, 303f„ 337 



Sachregister 

Abendmahl 261,269f. 
Abraham 312 
Allversöhnung 6, 12 
Almosen 150, 164 
Altes Testament s. Traditionen/alt-

testamentliche Traditionen 
Anthropologie 35, 37,118, 211, 224, 

237 
Antichrist 133f., 137 
Antijudaismus 5f. 
Apokatastasis Panton 12 
Aristoteles 31 lf. 
Aristotelismus 147, 31 lf. 
Atheismus 6 
Augustin 6 

Basilides 38 
Bekenntnis 77,81,86 
Bekenntnisschriften 6 
Belial 156 
Bewußtsein 
— Erweiterungsbewußtsein 46 
— Schwellenbewußtsein 46 
— Überforderungsbewußtsein 46 
Brief des Jakobus (NHC 1,1) 69 
Bund/Bundestheologie 242,268-271 

Choiker 119 
Clemens von Alexandrien 113,143 
1. Clemensbrief 78, 99f. 
Christologie 25, 29,41, 56, 65, 77, 137, 
190,247, 283ff., 334 
— christologische Begründung des 

Liebesgebots 259-264, 280, 299f. 
— christologische Konzentration der 

Lichtmetaphorik 229-239, 247, 286, 
356f. 

— dramaturgische Christologie der Liebe 
Gottes 169, 172-174, 247, 303, 350f., 
353, 355f„ 358, 361 

—johanneische Christologie s. a. 
Johannesevangelium/Themen 25,29, 
41, 56, 65, 172, 190, 211, 229-239 

— Logoschristologie 184-186 
— neutestamentliche Christologie 184-187 
— Präexistenzchristologie 184f. 
Calvin, J. 6,35 
Corpus Hermeticum 38 
Corpus Johanneum s. Johanneische 

Schriften 

Dahingabeformeln s. a. Jesus/Dahin-
gabe Jesu 240f., 247 

Dämonen/Dämonologie 37, 64 
Dekalog 113 
Determination 24, 29, 36,115 
Deuteronomium s. Traditionen/deutero-

nomische bzw. deuteronomistische 
bzw. Traditionen 

Deutscherldealismus 6 
Diachronie 58-60 
Doketismus 42,261 
Dualismus 7, 11-13,29f„ 32f. 
— antikosmischer Dualismus 12 
— deterministischer Dualismus 36 
— dialektischer Dualismus 12 
— dynamischer Dualismus 28 
— Entscheidungsdualismus 23-25, 37 
— eschatologischer Dualismus 12 
— ethischer Dualismus 12, 36 
— gemäßigter Dualismus 12 
— kosmischer bzw. kosmologischer 
Dualismus 12,24,38 
— metaphorischer Dualismus 12 
— metaphysischer Dualismus 32 
— moderater Dualismus 12 
— monarchischer Dualismus 12 
— ontologischer Dualismus 12 
— prädestinatianischer Dualismus 36 
— radikaler Dualismus 12,32 



460 Sachregister 

— Schicksalsdualismus 24 
— spatialer Dualismus 12 
— sphärischer Dualismus 12 
— statischer Dualismus 28 
— Substanzdualismus 211 
— verkirchlichter Dualismus 37 
— zeitlicher Dualismus 12 
Dualistische Motive 7, 11-17,36-39,65, 

163, 359-361 
— Geist - Fleisch 14f., 195,203f., 247 
— Glaube - Unglaube 195,222-225,247 
— Gotteskindschaft - Teufelskindschaft 

14,16, 114-120,207f, 287, 289 
— Haß - Liebe 14, 44, 132f., 138,141, 

145, 163, 245, 247,266-268,313, 
316f„ 323, 325f. 

— Leben-Tod 14f. 
— Leib-Seele 147,157 
— Licht - Finsternis 14, 29f., 65, 138, 

195, 225-228 
— Oben-Unten 14,16,195 
— Rettung-Gericht 195,222-225,247 
— spatiale Rhetorik 14, 16, 38, 195, 

214-222, 247, 344 
— Wahrheit - Lüge 14,17 

Ehemetaphorik 242f. 
Einheit 41 
— Einheit der Gemeinde bzw. der 
Glaubenden 8, 348-353 
— Wesens- und Handlungseinheit von 

(Gott-)Vater und dem (Gottes-)Sohn 
181, 191,347 

Einsicht 103, 127 
Einwohnung s. a. Immanenz/ 

Immanenzaussagen 172f., 175ff., 188-
190,287 

Ekklesiologie 39, 43, 50, 101, 114f„ 190, 
256, 305-314, 334 

Ekstase 113 
Engel 64,214, 219f. 
Entscheidung 
— Entscheidungsfreiheit 34 
— Glaubensentscheidung 24 
— Entscheidungsdualismus s. Dualis-

mus/Entscheidungsdualismus 
Epheserbrief 263f. 
Erhöhung 214f., 236, 342-345 
Erkenntnis 81, 86, 107-111, 217, 234f„ 

346-349 

— Erkenntnisfähigkeit 110, 217 
— Erkenntnisvermittlung 108, 110,217 
— Gotteserkenntnis 21, 79, 107-111, 177 
— Objekt der Erkenntnis 108 
— Selbsterkenntnis 114 
— Sündenerkenntnis 139, 319, 321f. 
Erleuchtung s. Lichtmetaphorik 
Erwählung 30-32, 43,48,105, 182,242f., 

281,305-308,315, 320, 326 
Eschatologie 13, 81, 84, 87f., 97, 101f., 

172, 198, 355 
— futurische Eschatologie 39, 101f., 111, 

159f., 189f., 289 
— präsentische Eschatologie 101f., 111, 

159f„ 189f., 289 
Essener/essenische Traditionen 67, 
Ethik s. auch Gebot 39, 42,45f., 78, 96, 

102f„ 129, 136f„ 146f„ 160, 263f„ 
301,305-308 

— Freundschaftsethik 147, 308-313, 315 
— ethischer Imperativ 100 
— Imitationsethik s. a. Nachahmung 263, 

279 
— Konventikelethik 3, 7f., 50, 164,265, 

272,326 
— Reichweite des Liebesgebots 40-46, 

131-134,264-268, 272 
— responsorische Ethik 306 
— Vorbildethik 104,258,313 
Evangelien 61 f. 
— Evangelientradition 61 f. 
— synoptische Evangelien 4, 33, 40-42, 

63, 65,129, 144-146, 163, 185f., 268-
271 

Evangelium Veritatis (NHC 1,3) 69 
Exorzismus 64 

Familienmetaphorik 49f., 91, 112, 127, 
242f. 

Feindesliebe s. Liebe/Feindesliebe 
Formel s. Tradition/Traditionsbildung 
Freiheit 34, 281, 310f„ 315 
— Entscheidungsfreiheit 34 
— Willensfreiheit 34 
Freude 278,313f. 
Freunde/Freundschaft 48f., 147, 182, 278, 

280f., 308-313,315,361 
Frucht/Fruchtmetaphorik 282, 306-308, 

315 
Fußwaschungserzählung 49,249, 

251-253,334f. 



Sachregister 461 

Gastfreundschaft 133 
Gebot 92,97, 125ff„ 282,292-294 
— Dekalog 113 
— Doppelgebot von Glaube und Liebe 

125-127 
— Feindesliebegebot 64, 131 f., 134, 

264-268 
— Gebotsobservanz 81,127-129,282, 

289, 294-296,341 
— Gottesliebegebot 294-296,315 
— Liebesgebot 40-46, 125,163,245, 

257-271,280 
— Verschränkung von Gottesliebegebot 

Nächstenliebegebot 90, 96f., 129, 
144-146, 161, 261f„ 295f. 

Geburt/Geburtsmetaphorik 34, 91, 14f., 
195,198-203, 205, 213f., 247 

Geist s. a. Paraklet bzw. Pneumatologie 
— Geist Gottes 107 
— Geist der Lüge 107 
— Geist der Wahrheit 107 
— Geistgabe 111 
Gemeinde s. Johanneische 

Gemeinde/Schule 
Gericht 101, 343f. 
Gesetz 129, 272, 292f. 
Glaube 42, 92, 107, 126, 216, 222-225, 

285, 346-349 
Gleichnisse 33 
Gnosis 12, 24f., 27, 33, 37f., 42, 64, 

68-71,108-110,113,117-119,142f„ 
155-158, 221 f., 237 

— gnostische Erlösungsmythen 221 
— gnostische Lichtmetaphorik 221 f., 237 
Gott 
— Barmherzigkeit Gottes 243f. 
— Gerechtigkeit Gottes 243f. 
— Gnade Gottes 121 
— Gottesfreundschaft 311 f. 
— Gotteskindschaft 91,96, 107, 162, 

207f„ 289, 326 
— Gottesliebegebot 294-296, 298 
— Sichtbarkeit bzw. Unsichtbarkeit Gottes 

111-114, 298, 302f. 
— Gottessohn 77,298 
— Heilswille Gottes 24 
— Liebe Gottes s. Liebe 
— Reue Gottes 105,243 
— ZomGottess 224 
Gottesknecht 210, 235,242 
Gottschalk 6 

Häretiker s. Irrlehrer 
Hamartologie s. a. Sünde 122-125,233, 

321 f., 324 
Haß/Hassen 44, 132f., 138,141, 145, 163, 

245,247,266-268,313,323 
Heil 
— Heilsgeschichte 30 
— Heilsindikativ 100,290 
— Heilspartikularismus s. Partikularismus 
— Heilssphäre 36 
— Heilsuniversalismus s. Universalismus 
— Heilsvermittlung 212 
— Heilswille Gottes 24,214 
Hellenismus 67,95 
Hermeneutische Horizontverschmelzung s. 

Johannesevangelium/Ein-
leitungswissenschaftliche Themen 

Herakleon 12, 119 
Hosea 105 

Idiolekt 53 
Immanenz/Immanenzsprache 21,47, 83f., 

96,98, 106f., 110, 135, 176-178,230, 
245, 270, 277,287, 289, 297f„ 300, 
313,315, 347,361 

Inkarnation 107,212f. 
Irenaus von Lyon 108 
Irrlehrer 4, 121f„ 133, 136-138, 141, 149 

Jesaja 33 
Jesus 49f. 
— Blut Jesu 139 
— Dahingabe Jesu 94,223, 240f., 310 
— Gottessohnschaft Jesu 77, 86, 191, 218 
— Herrlichkeit Jesu 179-183,218 
— Jesusüberlieferungen 70 
— Passion Jesu 48, 104,246 
— Selbsthingabe Jesu 246, 269 
— Sendung/Sendungsanspruch Jesu 98, 

174,218, 223, 240 
— Souveränität Jesu 260 
— Tod Jesu 104, 309f„ 308-310,361 
— Versuchung Jesu 64 
— Vorbildhaftigkeit Jesu 104,116,255, 

262-264,279 
— Vollmacht Jesu 179-183,218 
Johanneische Gemeinde/Schule 
— Gemeindeschisma 8, 58, 75f., 93, 102, 

120, 122, 145, 160f., 260, 330 



462 Sachregister 

— Geschichte der johanneischen 
Gemeinde 8, 36-39, 43-45, 53, 59, 62f„ 

66, 93, 142f., 147-160, 174, 316, 322-
327 

— Lesergemeinde 28 
— Trägerkreise johanneischer Theologie 

27f. 
— Verhältnis der johanneischen Gemeinde 

zur Welt 28, 147-160, 174, 316, 322-
327 

Johanneische Schriften 6f. 
— Verhältnis der johanneischen Schriften 

52-55, 296-305 
Johannes, der Täufer 49, 180, 217, 232f. 
Johannesapokalypse 52f., 159f. 
Johannesapokryphon 38, 70f., 110, 143, 

158,213 
1. Johannesbrief 38f., 41 
— literarischer Charakter 5 5 f. 
— Verfasser 43, 53f. 
— Verhältnis zum Johannesevangelium 

52-55, 130f„ 296-305, 315 
2. Johannesbrief 52f., 55f., 76, 130 
3. Johannesbrief 52f., 55f., 76 
Johannesevangelium/Einleitungs-

wissenschaftliche und kompositions-
technische Themen 

— Aufbau 56-58, 171, 192-195, 253-257 
— diachrone Analyse 58-60 
— Dramaturgie 30 
— Erzählerkommentare 57, 61, 209 
— Erzählstruktur bzw. Erzählverlauf 

49-51, 56f., 172f., 190, 195-197, 204-
211, 246f., 249-251, 271f., 286-288, 
346-348 

— Hermeneutische Horizont-
verschmelzung 28, 57, 101, 193, 226, 
291,319,331 

— Ironie 57, 199,233 
— Kommunikation zwischen Autor und 

Leser 27f. 
— literarische Vorstufen 56-58, 25lf. 
— literarischer Charakter 56-58 
— Literarkritik 36-39 
— Mißverständnisse 38,57, 196f. 
— Redaktionsgeschichte 56-58, 25lf. 
— Schrifthermeneutik 61f., 64f., 214-217, 

235,241,262, 272 
— Symbolsprache 57 
— synchrone Analyse 58-60 
— Quellengeschichte 58-60 
— Verfasser 43, 53f. 

— Verhältnis zu den johanneischen 
Briefen 52-55, 130f., 296-305, 315 

— Verhältnis zu paulinischen Traditionen 
63, 263f. 

— Verhältnis zu synoptischen Traditionen 
63, 25lf., 259-271 

— Zeitverständnis 56-58, 170, 255f. 
— Zusatzkapitel Joh 21, 303f. 
Johannesevangelium/Inhaltliche Themen 
— Abschiedsgebet 169-172, 175f., 188, 

219,346-348,355 
— Abschiedsreden 58, 101, 170, 233, 

274-283,287,316-318 
— Blindenheilungserzählung 208f. 
— johanneische Christologie s. 

Christologie 
— die Darstellung der ,Juden' 205, 286, 

317f. 
— Hirtenrede 332f. 
— Lebensbrotrede 212f., 218, 220,261 
— Nikodemusperikope 192-197,234,288 
— Passionserzählung 50f., 170, 172, 310 
— Prolog 57, 171, 184, 193,234 
— Tempelwort bzw. Tempelaktion Jesu 

193 
— Weinstockrede 282, 306-308 
Johannismus 6 
Josephus 118,311 
Judentum 67f. 
— frühjüdische Traditionen s. Traditionen 
—jüdische Festriten 236 
— rabbinisches Judentum 64, 68 
—judenchristliche Traditionen 318f., 332 
Jünger/Jüngerschaft 42, 49, 70, 249-253, 

289-293 
— Jüngerbelehrung 42, 260f. 
— Lieblingsjünger 49, 70, 253f. 
Judas 253-255,271,288 

Kanon 25, 285 
Katechese 80 
Kind/Kindschaftsmetaphorik 
— Gotteskindschaft 91,96, 107, 114-120, 

162,289, 326 
— Kinder der Finsternis 118,132,142 
— Kinder des Lichts 118, 132, 142, 224, 

237 
— Teufelskindschaft 114-120, 132f., 287 
Kleidungsmetaphorik 95 
König/Königreich s. a. Traditionen/ 

Königstraditionen 185, 198f. 



Sachregister 463 

Konventikel s. a. Ethik/Konventikelethik 
3, 7, 33,44, 148-151, 164,260f., 265, 
272, 326 

1. Korintherbrief 78 
Kosmos s. Welt 
Kosmologie 13 
Kosmogonie 37 
Kreuz/Kreuzigung 202,216,223,236, 

251 

Laubhüttenfest 236, 256 
Lazarus 49, 236 
Leben 31, 198f„ 202, 230, 310 
— Lebenswasser 200f. 
— Lebensbrotrede 212f. 
Licht/Lichtmetapkorik 95, 139-142, 160, 

208f., 225f., 229-239, 289, 297f., 
300f. 

— christologische Konzentration der 
Lichtmetaphorik 229-239, 286, 361 

— Erleuchtung 234f. 
— Licht der Welt 3,208f„ 234-236, 342 
— Licht Gottes 24, 94f. 
— Sein im Licht 89, 137f., 139-143 
Liebe/Liebessemantik 6f., 17-21,46-49, 

162 
— Bruder- bzw. Geschwisterliebe 20, 36, 

132,, 144-147 
— dramaturgische Christologie der Liebe 

Gottes 169,172-174,247 
— Feindesliebe 4,42, 64, 131 f., 264-268 
— gegenseitige Liebe der Glaubenden 8, 

79, 103 
— Gottes Liebe zu den Glaubenden 19, 

79, 171, 290f. 
— Gottes Liebe zur Welt 7, 20, 32,49, 

172, 222f„ 239-246, 339, 342, 351, 
356,359, 361 

— Hohelied der Liebe Gottes 78f., 162f. 
— Jesu Liebe zu den Glaubenden bzw. den 

Jüngern 19,49,174,182,249-257 
— die gegenseitige Liebe der Glaubenden 

19, 103-105, 356f. 
— die Liebe der Glaubenden zu Gott 19, 

294-296, 298f., 315, 357f. 
— die Liebe der Glaubenden zu Jesus 19, 

283-305, 314f.,357f. 
— die Liebe der Glaubenden zur Welt 20 
— die Liebe zur Finsternis 20 
— die Liebe zwischen Gott und Jesus 19, 

49, 172, 174, 178-187 

— Liebesgebot 40-46, 125, 163,245,249, 
257-271,280,356, 361 

— liebessemantische Motive in der 
gemeindeintemen Kommunikation 20 

— Nächstenliebe 4, 8,40f., 144-147, 
163f., 245 

— Reichweite des Liebesgebots 40-46, 
131-134 

— Theologie der Liebe Gottes 3, 303 
— das Verhältnis von Gott und Liebe 21, 

79, 94-97, 162 
— das Verhältnis von Liebe und Furcht 21 
— das Verhältnis von Liebe und 

Gotteserkenntnis 21,79,107-111 
— das Verhältnis von Liebe und Gottes-

bzw. Teufelskindschaft 21, 120-122, 
287 

— das Verhältnis von Liebe und 
Gebotsobservanz 21,79,90,289, 
294-296 

— Das Verhältnis von Liebe zu Menschen 
und Liebe zu Gott 144-146, 161 

— das Verhältnis von Liebe und Tod 21 
— das Verhältnis von Liebessemantik und 
— Voraussetzungslosigkeit der Liebe 

Gottes 78f., 83, 96f., 103-105 
— Wesen der Liebe 82, 94-97 
Lieblingsjünger s. Jünger 
Literaturwissenschaft 56 
Logienquelle 131f., 284 
Luther, M. 6 

Menschensohn 214-216,220,223,343 
Mission 4,45, 85, 153-158, 161, 190, 232, 

265f., 317, 326, 328-336, 348-354 
Mittelplatonismus 12 
Monotheismus 1 lf., 232 
Mose 312 

Nachahmung 104,258, 263f. 
Nächstenliebe s. Liebe 
Neuplatonismus 12 

Offenbarung 171, 182, 234, 277, 341 
Opfer 181 

— Selbstaufopferung Jesu 182 

Paränese 88,94 
Paraklet 101, 109, 177, 189, 314, 338 
Partikularismus 3,44, 147f., 341 
Paulus 43, 48, 99, 108f„ 185,240, 263f„ 

284 



464 Sachregister 

Paulusapokalypse (NHC V,2) 157 
Perseveranz 160, 360f. 
Petrus 49,253-255,271 
1. Petrusbrief 285 
Pharisäer 195f. 
Philipperhymnus 241 
Philippusevangelium (NHC 11,3) 69, 109, 

113f. 
Philo von Alexandrien 95, 112f. 
Philosophiegeschichte 6, 11 
Pilatus 199 
Plato 31 lf. 
Piatonismus 12,147 
Plotin 147 
Plutarch 147 
Pneumatiker 119 
Pneumatologie 85, 314, 338, 341f. 
Polykarp 119 
Prädestination 5f., 23-39, 41,115, 

204-211,228, 352f., 360f. 
Präexistenz 184, 186f„ 191, 211 
Protologie 13, 110, 172f., 176,355 
Psalter/Psalmen 95, 
Psychiker 119 

Qumran 12, 27, 37f., 42, 66f„ 117-119, 
128, 132f., 142f„ 155f„ 267f„ 294 

— BookofMysteries 118f., 155 
— Gemeinderegel (1QS) 132, 156, 167 
— genuin-qumranische Dokumente 66f., 

132, 142f., 243f. 
— Hodajot (1QH) 110 
— Müsär lc mgbin 118f., 155f. 
— Qumranbibliothek 66f., 110, 142 
— Qumrangemeinschaft 132f., 267 
— vorqumranische Dokumente 66f., 

132f., 142f. 
— Zwei - Geister - Lehre 37f.,115, 

117-119, 155f. 

Rechtfertigung 33, 105 
Religionsgeschichte 
— hellenistische Religionsgeschichte 95, 
— Religionsgeschichtliche Stellung 

johanneischer Theologie 61-71 
— Struktur religionsgeschichtlicher 

Vergleiche 63 f. 
Religionssoziologie 13 
Religionswissenschaft 11 
Rhetorik 80f., 92, 162 

Sakramente 39,109, 203 

Samaria/Samaritaner 33lf. 
Salbung 107f„ 284 
Satan s. Teufel 
Schisma s. Gemeinde/Gemeindeschisma 
Schöpfung/Schöpfungstheologie 49, 142, 

157f., 176, 179, 184, 231f., 247 
— Schöpfergott 12, 157f., 
— Schöpfungsmittlerschaft 117, 184,186, 

231 
Schuld 26 
Seele 113 
Sekte/Sektenmentalität s. a. Konventikel 

5, 28,40, 44, 148-151,154, 260f. 
Semipelagianismus 6 
Sendung 41, 86, 98, 174, 182, 247, 317, 

336-340 
— Sendung Jesu 98, 174, 218, 223,238, 

240,266, 336-340, 349f. 
— Sendung der Jünger bzw. der Gemeinde 

174,238, 266, 325, 336-340, 349f. 
— Sendungsauftrag 280,317 
Seneca 80 
Septuaginta 67 
Sokrates 31 lf. 
Soteriologie 13, 25, 113f., 237, 247, 334 
Soziolekt 53 
Soziologie 56 
Stoa 147 
Stellvertretung 255 
Sünde 34, 114,122-125, 139, 151f., 233, 

319, 321 f., 324 
— Todsünde 4, 123 
— Sünde der Welt 151-153,164 
— Sündenerkenntnis 139, 319, 321f., 324 
— Sündlosigkeit 115, 123f. 
Sühne 151-153, 164 
Synagoge 62f., 206,288, 317f., 323 
Synchronie 58-60 
Synhedrium 195f. 

Taufe 201-203 
Tertullian 113 
Testamente der Zwölf Patriarchen 115, 

128,267f. 
Testimonium Veritatis (NHC XI,3) 69 
Teufel 5, 114-120,342-345 
Theodizee 13 
Theophanie 219f. 
2. Thessalonicherbrief 134 
Thomasevangelium 38, 70f., 109, 143, 

146f., 213 



Sachregister 465 

Tod 
— Todsünde 4 
Tradition/Traditionsbildungen 46-49, 

239-246 
— alttestamentliche Traditionen 31,48, 

61f„ 100, 102, 105, 163, 187, 191, 
235, 241-243,247, 268-271,294-296, 
361 

— deuteronomische Traditionen 128, 
294f. 

— deuteronomistische Traditionen 45, 
128 

— deuteropaulinische Traditionen 40, 63, 
65, 105, 134, 185, 284 

— Evangelientradition 61 f. 
— frühchristliche Traditionen 100,102, 

105, 163,247 
— frühjüdische Traditionen 31,48,100, 

102, 105, 128, 163, 187, 191,235, 
241-245, 247,294f„ 361 

— Königstraditionen 185 
— Messiastraditionen 185 
— paulinische Traditionen 33,40,42, 63, 

65, 105, 134, 185, 245, 268-271, 284 
— synoptische Tradition 4, 33,40-42, 63, 

65, 144-146, 163, 185f„ 268-271 
— traditionelle Formeln 32, 77,96 
— valentinianische Traditionen 109 
— weisheitliche Traditionen 67, 110, 

185f. 
Tugend 109 

Überwindersprüche 92, 158-160 
Universalismus 3, 6, 25, 34, 147f., 224, 

235f„ 241, 267, 334, 340-349, 353f. 
Unvergänglichkeit 113 

Valentin s. a. Tradition/valentinianische 
Traditionen 109 

Vergänglichkeit 113 
Verkündigung 28, 86, 154, 327 
Verstockung s. a. Determination 

bzw. Prädestination 29, 31 

Waisenunterstützung 150 
Wasser/Wassermetaphorik 198-201 
Weisheit 
— Weisheitsliteratur 67, 185f. 
— weisheitliche Traditionen 67, 110, 
185f„ 191 
Welt 102, 107,144-146,155-158,221, 
322-327, 342, 346-349, 359-361 

— Retter der Welt 86, 151-153, 161 
— Sünde der Welt 151-153 
— Überwindung der Welt 92,102, 

158-160 

— Verhältnis der johanneischen Gemeinde 
zur Welt 28,147-160,174 

— Weltgeschichte 30 
Werke 31 
Wille 
— Willensfreiheit 34 
Witwenunterstützung 150 

Zwei - Geister - Lehre s. Qumran 

Hebräische Begriffe 

nnx 47, 242, 244 
-il* 118,132,142,156 
]TQK 187 

-nK'n 118,132,142 
-|Bin '33 118,132,142 

-|on 118,132,142,156 

npnon 187 

Griechische Begriffe 

dyduri/d'yaTräv k.t.X. 18,40,47f., 81f., 
88, 98, 122, 141, 178, 181, 239, 292, 
305 

aKoueiv 35 
aXrjeeLa 17,31 
àpapTÌa 122 
di>aßaiveii> 16, 214f. 

ßaaiXeia toü 8eoii 198f. 

8 ó£a 176, 179 

évToXii 128f„ 292-294, 307f. 
ém-yeia 214f. 
¿Troupavia 214f. 
èpàv 46f. 

Cwii/Cdu 15, 123, 181, 198f„ 222 



466 Sachregister 

SdvaTOS 15, 123 

IXaajiós 152f. 

K a T a ß a i v e i v 2 1 4 f . 

K Ô a j i o ç 1, 34, 155-158, 240, 244f. 
Xo-yoç 95, 140, 178, 183f„ 229f., 292f. 

T r a p p r i a i a 88, 9 9 f . 
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